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Londoner Kon
Am Scheidewege

Die fünf Strafmaßnahmen die der franzöſiſche
Minſterpräſident Poincaré am Sonnabend nachmittag
mit faſt maſchinenhafter Promptheit über Deutſchland
verhängte tragen den Namen ,Retorſionen
Dieſes Wort kommt im Verſailler Frieden ertrag
nicht vor aber es iſt ein Begriff des Völkerrechts Der
Friedensvertrag ſpricht überhaupt nicht von eziehun
gen wie ſie zwiſchen ſouveränen Staaten üblich ſind
ſondern er kennt nur Verpflichtungen und Strafen
Sanltionen ſalls die Verpflichtung nicht erfüllt wird
Die Verhängung ſolcher Sanktionen aber iſt vom ein
ſtimmigen Beſchluß aller Alliierten abhängig ſo daß
Poincaré diesmal en deerge nicht n

d nij den Verſailler Vertrag zurü ifenund nicht auf d rendarin zwei Arten von Maßnahmen um einen Staat
zu Dingen zu zwingen die er freiwillig zu tun ver
weigert Die erſte davon iſt die Repreſſalie die Ex
widerung eines Rechtsbruches Aber es iſt dem
Juriſten Poincaré natürlich klar geweſen daß von
einem Rechtsbruch in dieſem Falle gar keine Rede ſein
könne So verſiel er auf die zweite Art jener Maß
nahmen auf die Retorſion die eine Erwiderung auf
eine Unfreundlichkeit re unbillige oder nicht ganz
korrekte Anordnung darſtellt

Dieſe Unfreundlichkeit beſteht bekanntlich darin daß
Deutſchland nicht ſchon am 5 Auguſt definitiv erklärt
es werde eine am 15 Auguſt fällige Zahlung ent
richten Da bis zum 15 Auguſt noch keine effeltive
Tat Deutſchlands vorliegt bann von einem rechts
widrigen Alt natürlich nicht geſprochen werden Ein
Alt lage erſt vor wenn die Zahlung am 15 Auguſt tat
ſächlich verweigert würde Dann aber würde Herr
Poincaré wohl auch nicht verfehlen ſeine Retorſioönen
ſofort in Reprefſalien umzuwandeln und die
jenigen weiteren Maßnahmèen zit ergreifen die von
der ſranzöſiſchen Preſſe gefordert werden und von ihm
wahrſcheinlich ſchon ausgearbeitet ſind

Was jetzt verordnet worden iſt ſind eigentlich nur
Schikanen ſehr bösartige und gehäſſige Schikanen aber
nicht von ſolchem Gewicht daß ſie ſtrangulierend wir
ken könnten Es wird erſtens verſügt daß die fran
ſiſchen Ausgleichsämter keine deutſchen Forderungen
mehr anerkennen ſollen es handelt ſich natürlich um
Forderungen auf Rückerſtattung von Vorkriegsgut
haben Dieſe anerkannten Forderungen ſind Deutſch
land bisher auf Reparationskonto gutgeſchrieben wor
den und gingen von den monatlichen Barleiſtungen ab
Das wird nun alſo nicht mehr der Fall ſein aber das
ganze verliert an Bedeutung in einem Augenblick in
dem Deutſchland ohnehin eine Ermäßigung der Mo
natsraten wird gewährt werden müſſen Zweitens
ſollen Deutſchland nicht mehr diejenigen Entſchädi
gungsſummen für liquidiertes deutſches Eigentum
ausbezahlt werden mit welchen Deutſchland ſeinerſeits
die franzöſiſchen liquidierten Vermögen ausbezahlt
Deutſchland würde dieſe Summe nun alſo vollkommen
aus eigener Täſche zu leiſten haben aber es handelt
ſich erſtens um nicht ſehr hohe Beträge zweitens wird
Deutſchland wahrſcheinlich ſeinerſeits die Retorſion
zurückretorſieren d h es wird ebenfalls dieſe Zah
lungen einſtellen Drittens verſügt Poincaré daß die
franzöſiſchen Ausgleichsämter die Reinerlöſe aus der
Liquidation des deutſchen Eigentums in Frankreich
nicht mehr der deutſchen Regierung mitteilen dürfen
Dadurch würde Deutſchland verhindert werden W
eigene Staatsbürger zu entſchädigen wozu es nach
Verſailler Vertrag verpflichtet iſt Es handelt ſich auch
hier nur um relativ kleine Reſte Eine reine Schikane
iſt die Kündigung des BadenBaden Abkommens über
die Rückgabe von Möbeln und Hausrat an frühere
deutſche Bewohner ElſaßLothringens und vollkommen
undefiniert iſt die fünfte Beſtimmung daß Sicherungs

maßregeln r r de e imande ElſaßLothringen en weres All deſe Vorſchriften ſind ſchon deshalb erſichtlich

rechtswidrig weil ſie ſich durchweg gegen pri
vates Vermögen und gegen rivate Anſprüche
richten Sie ſind aber auch von keo nem ſehr ſchweren
meteriellen Gewicht und ihre Bereutung liegt viel
mehr darin daß ſie aufs neue dokumentieren wie ſehr
Deutſchland Spielball fremder Willkür iſt daß ſie alſo
den Kredit im Auslande und die Grundlage unſerer
Martkbewertung weiter zerſtören Unter dieſen Um
ſtänden verliert die Hoffnung daß aus den heute be
ginnenden Londoner Verhandlungen eine Neuauf
ſtellung des Anleiheplanes entſpringen könne alle
Wahrſcheinlichkeit und in bezug auf unſere Valuta
können wir aber auch die anderen den Schaden viel
lein n in den nächſten Tagen feſtſtellen

ſächlich verfolgt Poincars ja auch ganz andere
Pläne und die Ausgleichszahlungen an ſich wären ihm
vermutlich gleichgültig wenn ſie ihm nicht dazu dienen
müßten ſeine anderen Pläne durchzuſetzen Aber wir
haben es hier und das iſt das Gefährliche mit dem
erſten Schritt zu einem neuen iſolierter Vorgehen
Frankreichs gegen Deutſchland zu tun wie es ſeinerzeit
Millerand mit der Beſetzung Frankfurts unternommen
hatte Was dem ſpäteren Präſidenlen der Republik da
mals nicht gelang das Vortreiben eines neuen mili
täriſchen Keils in deutſches Gebiet will der ungleich
zähere und halsſtarrigere Poincaré jetzt von neuem
verſuchen Denn Poincares letztes Ziel iſt und bleibt
der franzöſiſche Rhein und die Zertrümmerungs
Deutſchlands Daß man in London ſowohl als auch
in Brüſſel dieſe Pläne Poincarés durchſchaut geht aus
den weiter unten abgedruckten Mitteilungen unſerer
dortigen Korreſpondenten hervor Engliſche unv vel
giſche Blätter die letzteren zum Teil in ſranzöſtſchem
Solde ſprechen ganz o davon daß Poincars ſich
mit Annektionsplänen denen ſich England aller

Swtſhärigingen für Rechnung der Scb

dings widerſetzen würde während die Haltung Bel
giens mindeſtens zweifelhaft erſcheint Von dem Grade
des Widerſtandes der Alliierten wird es abhängen wie
weit Poincars mit ſeinen Plänen diesmal kommt Das
deutſche Volk aber wird gut lun ſich auf alles gefaßt
zu machen und ſich ſchon jetzt zu einmütigem Proteſt
gegen die franzöſiſchen Rechtsbrüche zu ſammeln gleich
viel ob Frankreich es ſchon jetzt zum äußerſten zu
treiben verſucht oder zunächſt nur ſchrittweiſe vorgeht
Die Nachricht daß mit der Ausweiſung von Deutſchen
aus dem Elſaß begonnen worden iſt ſowie die An
kündigung in den Departements Moſelle Haut Rhin
und Bas Rhin werden ſofort Maßnahmen zwecks
Sicherſtellung ergriffen ſind jedenfalls ernſte War
nungszeichen

Poinearés Antwort
Berlin 6 Auguſt

Die Antwort der franzöſiſchen Regie
rung auf die geſtern überreichte deutſche Note wegen
des Ausgleichsverfahrens iſt inzwiſchen im Wortlaut
hier eingegangen Sie weicht in Einzelheiten von dem
r durch Havas veröffentlichten Text ab und
autet

In Beantwortung Jhres Schreibens von heute
beehre ich mich Jhnen bekanntzugeben daß in An
betracht deſſen daß die Mitteilung der Deutſchen Re
gierung nur einen di ſchen Charakter hat die Re
gierung der Republik folgende Beſchlüſſe zur Sicher
ſtellung ihrer Anſprüche gefaßt hat

1 Die Ausgleichsämter von Paris und Straßburg
werden aufgefordert bis auf weiteres jede Anerken

nung deutſcher Forderungen aufzuſchieben
2 Die Ausgleichsämter von Paris und Straßburg

werden t bis auf weiteres jede Zahlung von
ung

auszuſetzen die in Anwendung des Artikels 297 e des
BVerirages von Verſailles geſchuldet werden Die
Zahlung dieſer Eutſchädigungen bleibt bis auf weiteres
eine direkte Verpflichtung Deutſchlands und dieſe Ent
ſchädigungen können im voraus dem genannten Ab
ſatz e des Artikels 297 dem Eigentum der deutſchen
Staats angehörigen entnommen werden das auf fran
zöſtſchem Gebiet vorhanden iſt oder ſich unter fran
zöſiſcher Kontrolle befindet

3 Die Ausgleichsämter von Paris und Straßburg
werden aufgefordert bis auf weiteres jede Mitteilung
an das deutſche Ausgleichsamt über den Erlös aus
Liquidationen deutſchen Eigentums in Frankreich aus

uſetzenren Der Generalkommiſſar der Republik in Straß

burg wird aufgefordert bis auf weiteres die Ausfuhr
des unter das franzöſtſch deutſche Abkommen vom
15 November 1919 fallenden deutſchen Mobiliars aus

uſetzenre In den Departements Moſelle Haut Rhin und
BasRhin werden ſofort Maßnahmen zwecks Sicher

ſtellung ergriffen Mahnnh nlls die verſchiedenen nahmen zur pr enRegen er Frage nicht ausreichen werden ſie durch

weitere progreſſive Maßnahmen ergänzt werden
Genehmigen Sie pp

Der Ernſt der Lage
B Berlin 7 Auguſt

Jn Berliner politiſchen Kreiſen war man wie wir
andeuteten darauf gefaßt geweſen daß der letzte Appell
an die Vernunft in Paris ungehört verhallen würde
Poincarc hat denn auch ohne die ſehr ſtichhaltig en
juriſtiſchen Einiwvände der deutſchen Regierung nur im
geringſten zu würdigen eine erneute Prüfung der Sach
lage abgelehnt und es ſcheint immer mehr als ſei es
von vornherein Poincarcs Abſicht geweſen mit einer
vollendeten Tatſache in die Londoner Verhand
lungen einzutreten Was er damit bezweckt iſt zweier
lei Einmal bekommt er mit den Retorſionen ein Aus
gleichsobjekt in die Hand das er nicht verfehlen wird
gegen Lloyd George auszuſpielen zum anderen hätte
Herr Poincars der nur widerwillig nach London ge
gangen iſt durch dieſes Präludium die Grundſtimmung
für die Verhandlungen ſo gründlich verdorben daß die
Ausſicht auf eine ſachliche Behandlung des Reparations
problems immer mehr in ſich zuſammenſinkt Jn
hieſigen der Regierung naheſtehenden Kreiſen hat ſich
daher ſeit Jnkrafttreten der Zwangsmaßregeln der
Peſſimismus mit dem man der Londoner Zu
ſammenkunft von Anfang an entgegenſah noch erheb
lich verſtärkt Man iſt hier geneigt die Befürch
lungen eines namhaften engliſchen Blattes zu teilen
das kürzlich äußerte das einzige Ergebnis der Lon
doner Beſprechungen werde wohl lediglich in einer
weiteren Hinausſchieburg der Entſcheidung bis zum
Spätherbſt beſtehen Auf den Widerſtand der übrigen
Mächie gegen die unſinnige Politik Poincarés ſetzt man
wie ſchon geſagt nach den ſeitherigen Erfahrungen nur
ehr nge Hoffnungene rrerres Maßnahmen zur Sicherſtellung der fran
zöſiſchen Anſprüche richten ſich wie angenommen werden
könnte zunächſt gegen die deutſchen Privat
gläubiger Die am Sonnabend bereits verflgten
Maßnahmen ſollen aber nur den Anfang bilden und
weitere und ſchärfere werden nach der Ankündigung
Poincarss binnen kurzem folgen Nach einer Pariſer
Blättermeldung ſind geſtern abend bereits die
erſten Deutſchen aus Elſaß Lothringenaus gewieſen worden Beſtätigt ſich das ſo iſt
die Hoffnung daß die Retorſionen im weſentlichen auf
das Gebiet der Ausgleichs zahlungen ſich beſchränken
würden hinfällig geworden Mit der Strafmaßnahme
der Ausweiſungen begibt ſich Poincars auf rein poli
tiſches Gebiet und von da bis zu militäriſchen
Repreſſalien iſt nur noch ein Schritt Die Ber

liner Regierung iſt ſich natürlich über die dadurch be
dingte Verſchärfung der Situatton vollkommen im
klaren Das Reichskabinett hat geſtern noch keine Ge
legenheit genommen über die neugeſchaffene Lage zu
ſprechen Erſt heute im Laufe des Tages wird das
Kabinett zuſammentreten und über das Verhalten den
Maßnahmen der franzöſiſchen Regierung gegenüber Be
ſchlüſſe faſſen Poincarés Antwort auf die deutſche
Note ſetzt an ſich keine Erwiderung von deutſcher Seite
mehr voraus Es muß daher abgewartet werden zu
welchen Schritten ſich die deutſche Regierung entſcheiden
wird die natürlich nicht untätig einer ſolchen ofſen
kundigen Vergewaltigung zuſehen kann wie ſie das
neuerliche Vorgehen Poincarés darſtellt

Die erſten Ausweiſungen
Wie dem Oeuvre aus Straßburg mitgeteilt

wird iſt geſtern abend die erſte Ausweiſungs
maßnahme gegen deutſche Staatsangehörige als
Vergeltungsmaßregel angeordnet worden Sechs
Deutſche die zugunſten der Politik von Klaus Zorn
von Bulach in einer öffentlichen Verſammlung Kund
gebungen veranſtaltet haben ſollen ſind ausgewieſen
worden Der Berichterſtatter des Blattes bemerkt

ferenz und Pariſer Retorſionen
Die erſten Ausweiſungen Deutſcher ans dem Elſaß

hierzu es ſcheine daß die öffentliche Meinung in ihrer
Mehrheit den gegenüber deutſchen neutraliſtiſchen Agi
tatoren ergriffenen Maßnahmen günſtig geſinnt ſei

Nach Straßburger Meldungen des Matin herrſcht
in Elſaß Lothringer deutſchen Kreiſen
außerordentliche Aufregung da man die Ausweiſung
von Deutſchen befürchtet Aus dem Bericht des Matin
deſſen Berichterſtgtter ſich ſofort an die Grenze begeben
hat gewinnt man den Eindruck daß Sanktionen
unmittelbar bevorſtehen Jm Lauſe der Nacht zum
Sonntag wurde die Paßkontrolle mit großer
Strenge durchgeführt Die Unterpräfekten der Gremtz
bezirke haben beſondere Anweiſungen erhalten und
werden aufgefordert unter keinen Umſtänden ihre
Poſten zu verlaſſen Die Bank und Finanziniſtitute
wurden verſtändigt daß ſie nicht mehr berechtigt ſind
deutſchen Staats angehörigen Papiere und Gelder die
in den Banken oder Sparkaſſen niedergelegt ſind oder
deren Zinſen auszuhändigen gleichviel zu welcher Zeit
die Depots hinterlegt worden ſeien Nach dem Matin
haben die in Straßburg anweſenden Abgeordneten einen
Brief an Poincars gerichtet worin ſie ſeine Aufmerk
ſamkeit auf die Unzuträglichkeiten richten die ſich aus
ſeinen falſch angewendeten Sanktionen ergeben könnten
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Die Haltung Englands und Belgiens
England gegen Frankreichs Rheinlandpläne Die Brüſſeler Preſſe für Poincars

Englands Entſchädigungspolitik
Fregkreih danf ch London 4 Auguſt

von Deutſchland Zahlungsgarantien
verlangen aber zu Beſetzungen werden wir unſere
ſtimmung nicht geben Daily Chro
Die Erklärungen Lloyd Georges imUnterhauſe haben weſentlich zur Klärung der Situa

tion beigetragen denn die führenden Zeitungen ließen
das Publikum über den Standpunkt der Regierung in
den bevorſtehenden Verhandlungen im Ungewiſſen
Balfours Note komplizierte die Lage aus Paris
kamen Berichte des Jnhalts daß Balfours Rund
ſchreiben eine taktiſche Handlung darſtellt um Poin
carés Entſchädigungsplan zu entkräften Die New
yorker Kabelmeldungen der Times bereiteten vom
Tage der Publizierung der Balfourſchen Note an
gefangen auf den Mißerfolg vor In allen Londoner
Zeitungen ſteigerte ſich der Zweifel an dem Erfolge
des engliſchen Vorſchlages die Vereinigten Staaten
in die Regelung des Entſchädigungsproblems einzu
beziehen So kennzeichnete ſich die Lage vor Lloyd
Georges Unterhauserklärungen durch ein Taſten im
Dunkeln Die Mitteilungen des erſten Miniſters brin
gen die lange erwartete Aufklärung über den briti
ſchen Standpunkt in der Erklärungsfrage
Lloyd George ſtellt dem Poincaréſchen Worte
Deutſchland muß bezahlen ob es will oder nicht den

Vorſchlag gegenüber Wir müſſen mit Deutſchland zu
einer für beide Teile billigen Einigung gelangen deren
Annahme von dem deutſchen Volke ohne Zwang er
folgen ſoll Hier ſpricht ſich der prinzipielle engliſch
franzöſiſche Meinungsunterſchied aus Die am Mon
tag beginnenden Beſprechungen werden ſich in erſter
Linie auf die Erreichung eines Kompromiſſes
zwiſchen der Forderung Poincarés und der Lloyd
Georges zu richten haben

Die Oeffentlichkeeit ſtimmt Lloyd Georges rückhalit
los bei Daß Frankreich von jeder Beſetzungspolitik
abſehen muß falls es mit England in freundſchaft
lichem Verhältniſſe leben wolle gilt hier für eine abſo
lute Tatſache Sämtliche Zeitungen ſprechen dieſe
Ueberzeugung aus Das offiziöſe Blatt Daily Chro
nicle reſümiert den engliſchen Standpunkt in dem
oben zitierten Satze Jn dem Organ der unbeug
ſamen Konſervativen deren Oppoſition einen rein
franzoſenfreundlichen Charakter trägt wird ausdrück
lich erklärt daß Gebietsbeſetzungen der Franzoſen nicht
in Frage kämen ſolange es ſich um die Entſchädi
gungsfrage handle Die Morning Poſt vollzieht alſo
einen Kurswechſel der kurz vor den Wahlen ins
Unterhaus ſeine beſondere Wichtigkeit hat Die
jüngſten Zwiſchenwahl Erfolge der Arbeiterpartei er
klären ſich nämlich daraus daß die Kandidaten der
äußerſten Linken gegen die Konſervativen den Trumpf
ausſpielten die Konſervativen würden den Franzoſen
die Beſetzungspolitik in Europa ermöglichen Jn den
Wahldiſtrikten entwickelte ſich aus dieſen Gründen eine
Agitation gegen dieſe franzöſiſchen Landeroberer
und die Arbeiterpartei Kandidaten erhielten die Stim
men aller anderen Parteivertreter um durchzudringen
Dieſer Frontwechſel der Morning Poſt läßt wichtige
Schlüſſe auf die von dem bekannten Franzoſenver
ehrer Lord Derby vertretenen Grundſätze zu
Derby hielt vor zwei Monaten eine Rede in der er die
Beſetzungen für eine nicht zu überſehende Möglich
keit der Sanktionspolitik bezeichnete Jn der Mor
ning Poſt wurde darüber des Langen und Breiten ge
ſchrieben natürlich in bejahendem Geiſte Wie anders
ſieht aber der heutige Leitartikel aus darin heißt es
daß Frankreich mehr und mehr mit der öffentlichen
Meinung Englands rechne und die Beſetzungspläne
aufzugeben entſchloſſen ſei

Bei den kommenden Verhandlungen wird ſich das
Intereſſe der engliſchen Handelskreiſe auf die Frage
konzentrieren wie eine Deutſchland zu gewährende
Anleihe teils zur Erfüllung er Vergütungszahlun
gen teils zur Sanierung des Geldweſens beſtimmt
realiſiert werden könnte Verſchiedene Finanzblätter
der City beurteilen dieſes Problem in r
Sinne Es wird hervorgehoben daß Balfours

Note eine Verwirklichung des Darlehnsprojektesgroßen Schwierigkeiten begegnen werde die Arben
der Bankjerskonferenz hätte ſich fortſetzen laſſen wenn
die Regierung das Schuldenverhältnis gegenüber
Amerika vorderhand aus den finanzpolitiſchen Plänen
ausgeſchaltet hätte Jm Financier dem tonangeben
den Bankorgan lieſt man Wir haben den Bankiers
die Türe vor der Naſe zugeſchlagen die amerikaniſche
Hochfinanz vermag für den engliſchen Vorſchlag nicht
einzutreten ſie wird deshalb auf eine Fortſetzung der
Anleiheverhandlungen nicht eingehen können In den
Vereinigten Staaten wehrt man ſich gegen eine Schul
denſtreichung in offizieller Form Wir ſollten uns mit
der ſtillſchweigenden Zuſage eines Zahlungsaufſchubes
begnügen

Die bisherigen Mitteilungen über Frankreichs
finanzielle und wirtſchaftliche Zwang s
maßnahmen fanden hier eine ſehr unfreundliche
Aufnahme Alle Kommentare die an Lloyd Georges
Unterhauserklärungen geknüpft werden gipfeln in der
Loſung Jede Maßnahme die den deutſchen Re
aktionären und den Kommuniſten Propagandamittel in
die Hände ſpielt muß vermieden werden Was die
mögliche Ausweiſung von Deutſchen aus Elſaß Loth
ringen betrifft ſo meint Daily Telegraph daß es
ſich hier um eine ſouveräne Aktion Frankreichs han
delt über die von engliſcher Seite nichts geſagt wer
den könne Anders ſtünde es aber mit der Beſchlag
nahme von Vermögen rheinländiſcher Großinduſtriel
len Auch die Zollverhältniſſe könnten nur bei all
gemeiner Zuſtimmung der Alliierten einer Aenderung

unterworfen werden n rVelgiſche 6timmen zur Lordorer Konferenz

Welg Fl Brüſſel 4 AuguſtBelgien muß in dem Augenblick wo esentſcheidendes Stadium in der Aiheinuferrert vhandeit

an Frankreichs Seite ſtehen Frankreich wird es diesmai
gelingen die nötigen wirtſchaftlichen Maßregeln zu tref
fen um das Rheinland von Deutſchland leere

La Nation Belge
Die Brüſſeler Zeitungen ſind mit wenigen Aus

nahmen in franzöſiſcher Hand Poincaré beſitzt
hier einen vertrauten Anhänger den Botſchafter
Margerie deſſen Geſchicklichkeit als Zeitungs
propagandiſt ſich während der Konferenz von Cannes
zweifellos erwies Damals bereitete Margerie von der
belgiſchen Hauptſtadt aus den Fall Briands vor und
lanzierte Poincaré als kommenden Miniſterpräſidenten
Den politiſchen Ereigniſſen läuft die belgiſche Preſſe
die ihre Jnformationen aus dem Botſchafterpalaſte
Margeries empfängt ſtets voraus und es iſt im Laufe
der verfloſſenen Monate mehrfach beobachtet worden
daß die Beeinfluſſungsarbeit des franzöſiſchen Bot
ſchafters auf die Pariſer Boulevardblätter einwirkt
manchmal ſehen ſich die franzöſiſchen Zeitungen ge
nötigt den Brüſſeler Organen der Pariſer Regierung
nachzuhinken Jnsbeſondere geſchieht dies in der Be
urteilung der engliſchen Europapolitik Hier ſchlagen
die ſrankophilen Blätter auf Lloyd George andauernd
los in Paris verhält man ſich reſerviert druckt aber
die antiengliſchen Kommentare der hieſigen Zeitungen
fleißig nach Schließlich ſtimmt man wenn der richtige
Moment da iſt in den Chorus der belgiſchen Tamtam
ſchläger ein

Die offiziöſen belgiſchen Zeitungen ſind eher Lloyd
George und Horne zugetan als der poincariſtiſchen
Auffaſſung Sie beobachten das Pariſer Sanktions
fieber deſſen höchſte Kurve kurz vor der Londonereingetreten iſt mit großer Sorge Charakte
riſtiſch für die öffentliche Meinung iſt jedoch daß ſich
mit Ausnahme des ſozialiſtiſchen Peuple nicht ein
einziges halbamtlich beeinflußtes Blatt offen über die
franzöſiſche Gewaltpolitik ausſpricht Auf eine klar
zutage tretende Differenz mit der Pariſer Regierung
will man es keinesfalls ankommen laſſen Theunis be
müht ſich zwiſchen Lloyd George und Poincaré den
Mittelsmann zu ſpielen während ſein Aollege der
Außenminiſter Jaſper mehr den franzöſiſchen Stand
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u ertritt und augenblicklich ſeine Tätigkeit auf den
ergleich mit der fran faſſung richtet Esiſt ein offenes Geheim daß unis und t

verſchiedener Meinung ich der Haltung 4
in London ſind Deshalb klingt die Mitteilung des
Soir die belgiſchen Vertreter würden in London

vorerſt als Beöbachter und bei entſprechender Ge
legenheit als Vermittler auftreten ziemlich
glaubhaft

Wie erwähnt befinden die meiſten ſüdbelgiſchen
namentlich die hauptſtädtiſchen Zeitungen in fran
zöſiſchem Schlepptau Sie ſchlagen jetzt einen un

eheuren Alarm und zwar in zweifacher Art Gegen
Lloyd George den Vertreter des britiſchen

Egoismus und für Poincaré der den Weg zurgekattigen Klärung der Entſchädigungsfrage dadurch

bereitet daß er das Deutſche Reich vor die Wahl ſtellt
entweder das Rheinland zu verlierenoder ſich unter die Klauſel der Ver
ſailler Vertrages zu beugen Nicht weniger
als fünf Brüſſeler Organe die auf Herrn Margeries
Wintke hören vertreten dieſe Theſe des unbedingten
Zuſammengehens mit Frankreich Die öffentliche Mei
nung wird täglich zwei bis dreimal durch derartige
Bombenartikel aufgerüttelt Das Mittagsblatt r
treibt es am ſchlimmſten Er veröffentlicht aller ei Be
richte aus Aachen in denen es von Neuigkeiten über
die r tiſche Bewegung im Rheinlande als Vor
vereitung für die franzöſiſchen Sanktionen nur ſo
wimmelt Jm September ſoll die Sache perfekt ſein
Lloyd George ſtemmt ſich gegen das Unvermeidliche

er wird bald einſehen daß er dem notwendigen Lauf
der Dinge keinen Einhalt tun kann ſchreibt Midi

Das Bundesverhältnis zwiſchen Frankreich und
Belgien rückt deutlich in den Vordergrund Die franko
belgiſchen Organe geben in ihrer Erregung wieder
einige Mitteilungen über die Verpflichtung Belgiens
preis ſich an einer franzöſiſchen Operation in den
Rheinprovinzen zu beteiligen Wir müſſen Frankreich
auf dem Wege der Losmachung und Autonomiſierung
des linken Rheinufers helfen ſchreibt Nation Belge
die Befreiung der Rheinrepublit für als allernächſtes
Ziel der franko belgiſchen Politik bezeichnend Gleich
zeitig greift das Blatt Lloyd George aufs ſchärffte an
wodurch es beweiſt daß die belgiſchen Annektioniſten
in London auf wenig Sympathien rechnen können

Die von Poincaré angekündigten Zwangsmaß
nahmen finden in der hieſigen Franzofenpreſſe vollſte
Zuſtimmung weil ſie die Entſcheidung beſchleunigen
Deutlich erkennt man in den Kommentaren daß die
neuen Sanktionen einen ſtarken politiſchen Untergrund
beſitzen an dem finanziellen Erträgniſſe zweifeln ſogar
die Blätter Margeries freuen ſich aber ſchon im voraus
auf die vernichtende politiſche Wirkung der Sanktionen
in Deutſchland Die Zielrlichtung liegt klar Los
reißung des linken Rheinufers vom
Reich

Die Frage
Annektio
belgiſchen
antworten daß in den
Demonſtrationen gegen die
fanden doch nur unter Beteili
Der Beſuch ließ viel zu wünſchen übrig Die bürger
lichen Kreiſe ſtehen dem Treiben der Hespreſſe inſofern
freundlich gegenüber als ſie die Anſicht vertreten d
durch eine zunehmende Verſchärfung des Druckes und
durch Steigerung der Gefahr daß Deutſchland die
Rheinprovinzen verlieren könnte mehr Geld aus dem
deutſchen Volke herausgeholt wird

Der Beginn der Konferenz
Auguſt Die Mitglieder der frangzöſtſchen

ülcniſchen Delegation der Repa
rationstonferen z ſind geſtern abend in London
eingetroffen und u a von Lloyd George und Oberſt

ſe begrüßt worden Die erſte Sitzung der
onferen z ſoll heute vormittag 11 Uhr ſtattfinden

Alle Verſuche eine Unterredung mit Poincars zu er
langen wie n ne dte e hSchanzer erklärte Jtalien in h

ob die Oeffentlichkeit mit dieſem wilden
eſchrei der an Frankreich verſchachertene einverſtanden iſt läßt ſich dahin be

letzten Tagen zwar ſozialiſtiſche
Rheinlanderoberer ſtatt

nung der Arbeiterſchaft

ie britiſchen und f chenDe t e t e n dicht das Problem der Ver leichh 7 Jtalien habe die beſten Aus
könne aber nicht dabeie beſprochen werde

Jaspar erklärte ein
Deutſchland zu helfen

italieniſche Intereſſen opfern

das goldene Wunder
Von Dr Rordhof wif

Aber das iſt doch Unſinn Sage und Naturwiſſen
ſchaft das paßt ja wie die Fauſt auſs Auge So ſagte
mein Freund ſpöttiſch lächelnd Seit langen Jahren
hatten wir uns nicht geſehen Jetzt ſaßen wir wieder
einmal in traulichem Geſpräch beiſammen Auch auf
den Urſprung der Sage war die Unterhaltung 9e
kommen Dabei hatte ich die Behauptung aufgeſtellt
daß vielleicht manche Sage auf tatſächlich beobachtete
Vorgänge zurückzuführen ſei ihr Urſprung alſo ge
wiſſermaßen auf naturwiſſenſchaftlicher Grundlage be
ruhe Mein Freund war in natur wiſſenſchaftlichen
Dingen durchaus erfahren Jn ſeinen Mußeſtunden
las er beſonders gerne Schriften über Peläobiologie

Jch bitte Sie rief er wieder wie kann man
Naturwiſſenſchaft und Sage nur in einem Atem nennen
Das iſt ja eine contradictio in adjecto Was hat gar
Raturwiſſenſchaft mit verſchwommener Sage zu tun

Ob vielleicht mehr als man im erſten Augenblick
glauben möchte Selbſtverſtändlich ſührt exalte Natur
wiſſenſchaft nie zur Sage Aber ſie kann uns vielleicht
den Urſprung mancher Sage erklären Jch bebaupte
auch nur daß unter Umſtänden eine an und für ſich
ganz richtige Beobachtung natürlicher Erſcheinungen
oder Geſchehniſſe zur Sagenbildung führen konnte oder
gar mußte Wäre es z B nicht venkbar daß irgend
ein ſcheußlich geſtaltetes Tier etwa ein Saurier aus
altersgrauen Tagen der Vorwelt ſich herübergerettet
hätte in die Zeit des weißen Menſchen Der iſt in
zwiſchen doch auch ſchon viele Tauſende von Jahren alt
geworden Und wenn ein Menſch mit ſeinen primitiven
Waffen ein derartiges Ungellm erlegte ſo war das eine
Leldentat deren Ruhm ſich als e was ganz Unerhörtes
durch die fortpflanzen mußte Dann

wir die Drachenſaget daß ein Saurier bis auf den Menſchen ge
tommen ſein ſollte iſt ſchlechterdings nicht dentkbar Jch
halte es mit Jakob Grimm Die Sage iſt mvthologiſchen
Urſprungs ſle entſtammt der Naturmythologie

Na da wären wir doch wenigſtens ſchon bei der
Raiur Uebrigens werben auch Sie nicht leugnen
wollen daß die Sage vom wilden Jäger oder was er
ſonſt für Ramen hat aus der Beobachtung des Sturm
ungewitters im en Urwald ſtammt Alſo Sage

turwiſſenſm r meinen laſſe ich s gelten aber Be
obach ung von RNaturerelgniſſen iſt noch keine Natur

ewir nicht Jndes unſere Alworderen ſrieben
auch Naturwiſſenſchaft Alerdings mußten ſie ſich auf
die Beobachlung deſſen beſchränken has ſie mit bloßem
Auge ſehen konnten Auf eine ſolche Naturbeobachtung
iſt meiner Meinung nach der Urſprung einer ganz be

Moratorium die deutſchen Repa
zahlungen ſei keine Löſung da Belgien

en bwauche würde
ſofortige

Reparation en beſondersunter einem Morwatorimm leiden da e e
Zahlungen ſonſt Belgien zugeteilt werden

Englands Vorſchlag
Wie der Pariſer Temps zu wiſſen glaubt wird

die engliſche Regierung in der Lage der
Kompenſationszahlungen ſolgenden Vor
ſchlag machen 1 Die monatlichen Zahlungen Deutſch
lands müſſen von 2 Millionen Sterling auf 500 000
Pfund herabgeſetzt werden wie die deutſche Regierung
vorgeſchlagen hat 2 Dieſe 500 000 Pfund Sterling
würden nicht durch die Kompenſationsämter ſondern
durch die Reparationskommiſſion einkaſſiert
werden Dieſer Vorſchlag ſei ſchon von der belgiſchen
Regierung der Reparationskommiſſion unterbreitet
worden Der Temps polemiſiert natürlich heftig gegen
dieſen Vorſchlag

guternationgler Vergarbeiterkongreß

no Frankfurt a 7 Auguſt Eig Drahtm Der
internationale Bergarbeiterkongreß iſt geſtern abend im
großen Saale des Volksbildungshauſes durch eine Be
grüßungsfeier eröffnet Ein Vertreter des Ortsaus
ſchuſſes des Allgemeinen deutſchen Gewerkſchaftsbundes
und ein Vertreter des Frankfurter Sekretariats be
grüßten die Erſchienenen worauf der Vorſtand des
deutſchen Bergarbeiterverbandes Huſemann die
ausländiſchen Delegierten begrüßte und zu einheitlicher
Arbeit ermahnte Er wies auf Nordamerika hin wo
hunderttauſende von Bergarbeitern gegen ein rückſichts
loſes Unternehmertum ankämpften Alsdann ergriff
unter allgemeiner Aufmerkſamkeit der Generalſekretär
des internationalen Bergarbeiterverbandes der Eng
länder Hodges das Wort Er erinnerte zunächſt an
den erſten Bergarbeiterkongreß nach dem Kriege in
Genf und drückte ſeine Freude aus daß der zweite
Kongreß heute in Deutſchland zuſammentreten
könne das zu den Ländern der ſtärkſten Kohlenförde
rung gehöre Nach einer Würdigung des verſtorbenen
Abgeordneten Hue ſagte Hodges u man wolle im
Zeitalter des entwickelten Verkehrs nicht einſehen daß
alle Parteien miteinander verbunden das organiſche
Ganze der zivlliſierten Welt bilden Für uns Arbeiter
iſt es eine elementare Wahrheit daß die Wohlfahrt
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns auch den Wohl
ſtand Englands Frankreichs und Belgiens bedeutet
Hodges ging alsdann auf die Wirkung des Ver
ſailler Friedens über und ſagte Der Verſailler
Vertrag muß von Grund auf geändert werden nicht
wie es jetzt geſchieht ſtückweiſe und langſam ſondern
in kürzeſter Friſt und in durchgreifender Weiſe weil
ſonſt jede Hoffnung ſchwinden muß auf nationalen und
internationalen Wiederaufbau

Kleine Chronik
Berlin bei Nacht

Die zunehmende Unſicherheit und die vermehrten
Raubüberfälle in Berlin namentlich in der Gegend des
Schleſiſchen Bahnhoſs haben die dortige Kriminal
polizei veranlaßt während der Nacht verſtärkte Streich
patrouillen einzuführen Jn der Nacht zum Sonn
abend wurde eine Razzia größten Stils veranſtultet
bei der nicht weniger als tauſend Perſonen ſiſtiert
wurden Der größte Teil der Siſtierten konnte jedoch
n z en wieder entlaſſen werden Unter den
in Haft behaltenen Perſonen befanden ſich verſchiedene
ſchon lange geſuchte Räuber Bemerkenswert iſt
übrigens die Tatſache daß unter der Zahl ver Siſtier
ten der weitaus größte Teil aus ehemaligen Zucht
r beſtand die ihr räuberiſches Unweſen in der

ähe des Schleſiſchen nhofes trieben

Der Fall Rahardt x
Die Strafſache gegen den früheren Ehrenobermeiſter

der Tiſchlerinnung und Präſidenten der Handwerks
kammer zu Berlin Karl Rahardt deſſen SohnErich und zehn Genoſſen wegen wiederholten Be
trugs Kettenhandels Preistreibereien Abgabe falſcher
eidesſtattlicher Verſicherungen Untreue und Zwliger
Vergehen iſt jetzt in ein neues Stadium getreten Bei
ver großen Anzahl und der Verſchiede keit der ein
zelnen Fälle war die Staatsanwaltſchaft gezwungen
zehn einzelne zum Teil ſehr umfangreiche An n zu
erheben von denen bis jetzt erſt die erſten zwei den Be
ſchuldigten zugeſtellt werden konnten it Rückſicht
auf die beantragte Ladung von ungeſähr 150 Zeugen

ſtimmten Sage zurückzuführen nämlich der Schatz
äberSagevr Was An der Teuſelsſpuk das Gold das ſich in

der Taſche des Gräbers zu Staub verwandelte das
ſollte ein natürlicher Vorgang das ſollte wirklich be
obachtet worden ſein Nein an Wunder glaube ich

Und doch wars ein Wunder Aber die exakte Natur
wiſſenſchaft hat dieſes Wunder des Wunderbaren be
rauht indem ſie uns erklärt wie es zu ſtande kommt

Alſo iſt s e erDas verſtehe nicht
So geben Sie acht Wenn wir die Schatzgräber

Sage ihrer ſchmückenden Hüllen entkleiden ſo bleibt als
Kern folgender Vorgan Es zieht jemand in dunkler
Nacht aus um Gold zu graben Das nötige Gerät
darunter natürlich eine Leuchte zur Beleuchtung der
Stätte ſeiner Tätigkeit führt er mit Er gräbt findet
Gold rafft es zuſammen packt es zu hauſe aus und
ſieht daß alles nur Stein Staub oder Aſche iſt

Das iſt aber doch kein natürlicher Vorgang Gold
kann ſich doch nicht in Stein oder Staub verwandeln

Nein das habe ich auch nicht geſagt Jch behaupte
nur daß der Mann ganz richtig beobachtet hatte Nur
der Schluß den er aus der richtigen Beobachtung zog
war falſch Das was er im Fackelſchein der Leuchte
ſah als ers ergraben hatte das blitzte und glänzte in
der Tat wie reinſtes gleißendes Dukatengold Darum
hielt ers für Gold und ſtopfte ſich die Taſchen voll Und
wenn er ſie zu hauſe leerte im erleuchteten Zimmer
oder bei Tageslicht dann ſah er nichts als Staub und
Aſche Er wenigſtens hielts dafür Aber und da
liegt eben der Kern der Sache das was das eine
mal wie funkelndes Gold ausſah und das andere mal

Aſche das war eben das Wunderbare es war das
Wunder ſelbſt

Und was war das für ein Wunder wie hieß dieſes
Wunder Oder muß ich fragen wie heißt es Lebt
es etwa noch daß man es auch heute noch ſehen kann

Gewiß es lebt noch heute Und wer etwas davon
beſitzt der kanns jederzeit zu hauſe wieder hervor
zaubern jetzt gleißendes Gold ſetzt graue Aſche Dies
Wunder iſt nämlich ein unſcheinbares Pflänzchen es iſt
das Leuchtmoos

Betrachtet man ſolch ein ſchimmerdes Stück Gold
bei hellem Tageslicht ſo ſieht man daß es ein Stein
iſt der an ſeiner Oberfläche einen dünnen grünlich
grauen Ueberzug trägt als wenn Staub oder Aſche
oder eine dünne Schmutzſchicht auf ihm läge Wie an
ders aber wenn dieſer Stein im dunkeln liegt und
ich ihn mit auffallendem Licht betrachle Das kann ich
ſo machen daß ich mich mit dem Rücken in eine Ecke
ſtelle und den Stein in die tieſe Höhlung kines Hutes
lege den ich in der Sand bal Laſſe ich nun einen
Lichiſtrahl mit einem Spirgrl oder gus einer Taſſchen

wie graue Aſche das war weder Gold noch war es

und 20 Sachverſtändigen und das ſchon jetzt 30 dicke
Bände umfaſſende Aktenmaterial die Vorberei

e eigkeite
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rhandlungstermins iſt nicht vor Oktober zu er

Eine aufſehenerregende Verhaftung

Jn Berlin wurde unter dem dri Verdacht

des Falſ s der derZentralei G v N ſpäterauch im e gen die feierte Ab
teilungsleiters velleidete von der Kriminalpolizei ver

d re rur t e nere n en wer m rwohnte
und Kind in Lei bis ſeinerten ig wurde n iſe e Seiten S

zum Lebensunterhalt für ſelbſt und ihr Kind
erhalten Negue te nicht nur ſondern
ſelte auch ſeine ung um unli rittenaus dem Wege r Er trat zum ichs

a eeil r erwiederholt auf Sie entweder nicht vorgelaſſen
oder auf Anordnung ihres Mannes von den Boten
wieder hinausgewieſen wenn ſie laut werden begann Frau e ſtrengte dann die Ater auf
Alimentierungen an Jhr Mann leiſtete je nach
fruchtloſen Pfändungen den Offenbarungseid weil er
er und deshalb auch mittellos ſei Er wird
etzt beſchuldigt dieſen Eid wiſſentlich falſch en
u F r ſich z Jeit v Ab an tatich in einer u ndigten ellungEinnahmen befand vo n

Nackt entflohen
Der berüchtigte Berliner Einbrecher Willy Opitz

der ſchon wiederholt aus dem Gefängnis ausgebrochen
iſt entkam in der Nacht zum Sonnabend wiederum
aus dem Straßgefängnis Tegel wo er für eine Reihe
ſchwerſter Einbrüche zu büßen hatte Trotzdem ſeine
Zelle mit doppelt ſtarkem Gitter verſehen war gela
es ihm dies durchzuſägen und vollſtändig nackt dur
das Fenſter der Zelle zu entkommen Die Verfolgung
des Verbrechers durch die Polizei war bisher erfolglos

Der Raubmörder als Wohltäter
Den Dresdner Neueſten Nachr werden von privater Selte intereſſante Aufſchlüſſe über das Dresdner

Leben des kürzlich dort feſt genommenen me Vier
Raubmörders Blume gegeben Aus dieſen e
rungen wächſt Zug um Zug das Bild eines nicht all
täglichen Menſchen eines Mannes von Bildung und
Wiſſen der voll Liebe zu Kindern war fleißig und
erfolgreich bereit zu jeder Hilfe faſt ein Wohltäter
ein Mann der jedenfalls die Maske vor ſeinem
anderen Geſicht dem Verbrecherantlitz ſo undurchläſſig
g oſſen hatte daß er ſich niemals verriet auch nicht
n hemmungsloſeren Augenblicken Jn der Familie
einer Trin rer rin ging er aus und ein und
verſtand es hier den ausländiſchen Wohltäter zu
ſpielen Nach wenigen Tagen ſchon nannten ihn die
Kinder Onkel Harry Das war bereits im Sommer
1921 n wußte von ihm nur daß er ein aus
ländiſcher Schriftſteller ſei und in Braſilien große
Plantagen beſaß Er ger während dieſer Zeit
das engliſche Bühnenſtück Simili das bekanntlich
in Dresden zur Uraufführung t rgpate Er gründete
den Derian Verlag in D n Blume aliasSchriftſteller Eilers überſetzte mehrere andere e e
Bühnenſtücke die demnächſt im Druck erſcheinen ſollten
Er will die Stücke zunächſt engliſch unter dem Autor

namen Harry G rä er haben Nachdem Erfolg des Stückes Stmili bemühten ſich Ber
liner und Wiener Theater um e Erwerbung
Blume ſoll von früh bis abends geſchrieben habenh öfters da er angeblich röfer Geldſendungen

aus Braſilien erwartete die n eintrafen Er lebte
immer ſparſamer zog aus einem ſſigen Hotel
aus und mietete ein kleines Zimmer in der
Nacht vor einem in Dresden mißglückten ubüber
fall begegnete er einer Bebannten die ihn ſehr müde
und ſorgenvoll fand und der gegenüber er äußerte daß
er ſich krank fühle Erſt nach der Ve Blumes

ren denen er verkehrte klarwurden ſich die
in weſſen Geſellſchaft ſie befunden hatten

Preſſungen für die Fremdenlegion
In Lübeck wurde ein Landwirt in der Nähe des

Holſtentores von einem v ten Herrn an
geſprochen Plötzlich hielt dieſer ihm ein Tuch mit
einem Narkotium unter die e Der Ueberfallene
verlor die Beſinnung und erwachte erſt wieder in

lampe auf den Stein fallen dann zeigt ſich das lieb
liche Wunder Soweit der Stein mit Leuchtmoos über
zogen iſt da glänzt und gleißt er jetzt als ſei er mit
flüſſigem Gold übergoſſen Jſt das nicht ein Wunder

Aber wer hat je von W des Leuchtmooſes ge
hört Vielleicht gar mancher Wer kennt es Vielleicht
auch gar mancher Aber wer ſah es jemals in ſeinem
prächtigen Schimmer da draußen in freier Natur
Wohl nur wenige ſind ſo glücklich geweſen es in ſtau
nendem Entzücken bewundern zu können Jch bin einer
dieſer Glücklichen

Vor Jahren machte ich mit meinem Bruder der
ein eifriger Moosſammler war eine Wanderung durch
den Harz Am Regenſtein waren wir nicht nur der
prächtigen Ruine wegen ſondern auch wegen des
Leuchtmooſes Dort ſollte es wachſen ſo hatten wir
gehört Aber ſoviel wir auch ſuchten wir fanden es
nicht Erſt ſpäter als wir vom Brocken den Weg nach
Jlſenburg hinabgingen da fanden wir es O ſieh
ſieh da Was iſt das Das iſt s das iſt Hart
am Weg befand ſich zwiſchen Steinen eine kleine Oeff
nung aus der ſchimmerte es goldig hervor Als wir
nahe hinzutraten ſahen wir in eine kleine Höhle deren
Wände ſoweit wir ſie überſehen konnten glitzerten und
gleißten im funkelnden Schimmer des prächtigſten
Dukatengoldes Abwechſelnd betrachteten wir das
herrliche Schauſpiel Jmmer nur einer konnte es be
wundern denn die Oeffnung war klein Auch durften
wir nicht zu nahe herankommen ſonſt verſperrien wir
dem Licht den Eintritt und dann ſahen wir nichts Als
des Staunens nun ein Ende war da erweiterten wir
die Oeffnung und mitten aus der Höhle heraus ſie
hatte etwa einen halben Mater im Durchmeſſer
nahm ich einen Stein Der Halte auf der einen Seite
einen feinen Ueberzug von grünlichgrauer Farbe von
Goldglanz war auch nicht die Spur zu ſehen Wenn
wir ihn aber in den Hut legten und durch Abdecken mit
dem Rock nur einen ſchalen Streifen des Tageslichts
hin auffallen ließen dann leuchtete er wieder in gol
dener Pracht Jch reichte ihn meinem Bruder mit den
Worten Da haſt du das Teufelsgold daß der Schatz
gräber gefunden Ja das iſt es Der Stein wurderelartia verpackt um der Sammlung einverleibt zu

rden
Das hört ſich ja ganz märchenhaft an Wären

Sie es nicht der ſo etwas erzählte dann
Dann würden Sie ſagen ſchwindeln Sie doch

nicht
Jedenfalls etwas ähnliches denn ſie erzählen da

fortwährend von Leuchtmoos das einen graugrünen
Ueberzug bildet Jch habe da auch ſchon manches Moos
geſehen aber noch nie eins das wie Staub oder Aſche
ausſteht

Und doch handelt es ſich umDas glaube ich wohl
ein richtiges Moos Allerdings das was das Leuchſen
erzengt iſt nicht das eigentſiche Moos ſondern der ſog

e in den edenen Stellun ue ereaenr

1922

See x ihm hatten noch vier andere deutſcheMänner h zu teilen Sie wurden unter
Montag 7 A

und dort auihre Tau t tge

für die onend vier t wur tman den Land als an den hen
rei de a ige Lerdene

s waren deutſt t und ere andere fein n zu bleiben Si3 tinopelSchiffe blieben in den Docks einer dortigen Geſellſchaft
liegen die nunmehr der deutſchen Regier für die

h der deutſchen Dampfer eine ung
h v t von 3877 389 799 nkenrreicht Nach deutſcher wären etwa

250 Milliarden Mark
Wiedereinführung der Lebensmittelkarte in Budapeſt

Jm Zu gmmenbang mit der durch den Sturz dere
n u elleniſe veſchioß der Magiſtrat in Budapeſt die Vider

einführung des Kart für Zucker Salz und
Kohle

Großmutter Mutter und Kind
Ein einzig daſtehender Fall von Heiratsluſt wird

aus Newyork berichtet Am 1 e heiratete dort
Miß Muriel Conkling den holländiſchen Baron Louis
Versluys Da ſich die Tochter verheiratete wollte die
verwitwete Ftau Mama nicht zurückſtehen kam der
jungen Braut 333 vor und verheiratete ſich mit
einem Newy Rechtsanwalt Nachdem ſo Mutter
und Tochter den Anſchluß fürs Leben glnden tten
wollte die Großmutter der jungen Braut die im
zarten Alter von 79 Jahren ſteht ebenfalls nicht mehr
den Witwenſchleier tragen Sie heiratete daher am
29 Juli einen gleichaltrigen General ſo daß nun die
drei jungvermählten Generationen gleichzeitig ihre
Flitterwochen verleben können

Letzte Telegramme
Kabinettsrat in Berlin

B Berlin 7 Auguſt Heute nachmittag um
b Uhr wird das Kabinett zu einer Sitzung zuſammen
treten um zu der geſtern eingegangenen Pariſer Note
Stellung zu nehmen

Wie wir hören hat die deutſche Regierung die
Forderungen und Anſprüche Frankreichs die unter
dem Namen Retorſionsanſprüche in deſſen letzter
Note zu begründen verſucht worden ſind von der
Rechtsabteilung des Auswärtigen Amtes prüfen laſſen
die darüber wahrſcheinlich heute abend ein Kummuni
qué erlaſſen wird

Der Ausgleich mit Bayern
B Berlin 7 Auguſt Die Ankunft des bayriſchen

Miniſterpräſidenten Graf Lerchenfeld in Berlin
ſoll in den allernächften Tagen erfolgen und dürfte an

s der nüchternen Auffaſſung die inzwiſchen
eiderſeits Platz gegrifſen hat ſehr ſchnell zu einem

gewünſchten Ergebnis führen
Frankreich am Scheideweg

London 7 Auguſt Daily Chronicle ſchreibtt
Die heute beginnenden Beſprechungen werden hoffent
lich eine beſſere und praktiſchere Auffaſſung kundtun
als die die in den letzten Auslaſſungen der franzöS Preſſe gegen die engliſchen Staatsmänner zum

usdruck kam Wären ſ ere Maßnahmen von
denen die Rede war vor der Konferenz ergriffen wor
den ſo wäre eine für eine Einigung ungünſtige Situa
tion geſchaffen worden aber auch ſo kann die britiſche
Regierung den Verſuch unabhängig vorzugehen nicht
unterſtützen Frankreich iſt auf einem Scheideweg
angelangt hann den Ruin Deutſchlands oder Re

rationen von Deutſchland wollen Die britiſche
olitik will das Letztere weil ſie ſich darüber klar iſt

daß ſte von weſentlicher Bedeutung für die Liqui
dierung der Lage Europas ſind

Griechiſcher Rückzug

Paris 7 Auguſt Nach einer Havasmeldung aus
Konſtantinopel hat General Wiachopus dem Oberſten
Kriegsrat der alliierten Truppen in Konſtantinopel mit

teilt daß infolge der Jnſtruktionen des britiſchen
berkommiſſars der e grtechiſchen Truppen

rei Kilometer von der Demarkationslinie begonnen

Vorkeim Die Laubmooſe zu denen das Leuchtmoos
gehört haben meiſt einen deutlich entwickelten Vor
keim Aus den einzelnen Zellen des Vorkeims entſteht
ein Moospflänzchen Der Vorkeim überzieht die Unter
lage wie etwa ein Geſpinnſt von Algenfäden und eben
von dem Vorkeim geht das herrliche Leuchten aus Es
kommt durch beſondere Strahlenbrechung zu ſtande
wobei die linſenförmige Zellwände und das in den
Zellen enthaltene Chlorophyll eine große Rolle ſpielt

das iſt allerdings höchſt ſeltſam
J betonte vorhin abſichtlich etwas ganz Selbſt

verſtändliches daß zur Ausrüſtung des Schatzgräbers
eine Leuchte gehöre etwa ein Kienſpan Das Leucht
moos wächſt nämlich in Erdhöhlen und Felsklüften
Schlug der Goldgräber eine ſolche Höhle an und leuch
tete mit ſeiner Leuchte hinein dann aber auch nur
dann ſah er nichts als Gold ſchimmerndes Gold
Aber wenn er zu hauſe auspackte o weh Da war von
Gold auch nicht die Spur mehr zu ſehen Steine nichts
als Steine elende Steine und Staub Und doch hatte
er mit eigenen Augen den betörenden Goldglanz ge
ſehen ehe er an ſich raffte ſoviel er bergen konnte
Und jetzt war alles in Stein und Staub verwandelt
verzaubert Wer hatte ihn ſo zum Narren gehalten
Wer hatte ihn um den Lohn ſeiner gefährlichen nächt
lichen Arbeit betrogen Das mußte ein Geiſt geweſen
ſein das konnte nur ein böſer Geiſt getan haben Aus
ihm wurde ſpäter der perſoniſizierte böfe Geiſt der
Teufel Von ihm auch bekam jenes Gold ſeinen Na
men Teufelsgold Auch Truggold Katzengold Lauſe
gold wurde es genannt alles Namen welche das
Falſche Trügeriſche Wertloſe bezeichnen Jſt es zu
verwundern daß eine Zeit welche die ürſache dieſer
wunderbaren Erſcheinung nicht ergründen konnte
dennoch ihre Schlüſſe aus dieſer Beobachtung zog
Schlüſſe die zwar falſch waren aber doch den do
maligen Anſchauungen entſprachen Ich meine es
wäre zu verwundern wenn es anders geweſen wäre
wenn aus einer ſolchen Beobachtung nicht die Schatz

e entſtanden wäre Das Drum und Dran
h der t ngri ge ſeine

mußte uſwn v n rn uſw das kam
eute allerding ln wir über ſo etwasmißtrauiſch iſt man geworden man ken nicht W

in finſterer Sturmnacht in den Bergwald um ver
borgenen Schätzen nachzugraben dafür findet man aber
auch das Teufelsgold nicht mehr und wird von ihm
nicht mehr be Sollte aber ein kundiger Natur
freund es ei draußen im Freien finden den wird
es zweifellos ſo gehen wie mir Entzücken wird ihm
ergreißen beim Anblick dieſes wundervollen Kleinchds
das in glänzenber Pracht aus der Wertſtatt der Natur
en di Stnnten ine Be wincene har

n un e wirWunder des Leuchtmooſes derung hat Sotvew
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en onlungsmittelnot n ne Hiſſebaninen Aer

T W ten i v r te Rejedoch in einer Bekanntmachung die h
ausſetzungen für die Ausgabe geſchaffen neuen
Banknote ſind nämlich was in ihrer Natur als Hilſsmote ſeine findet ganz ei enartig t
ſind in einfachem Buchdruck auf weißem Papier her

eſtellt das nur einſeitig bedruckt iſt Den Druck ſelbſt

et e neneen ſoll i mpier das i ſeiner rechten r
ſtreifen und außerdem zwei verſchieden helle
zeichen enthält die ſich nur bei dieſem beſonders her

eſtellten Papier finden und nicht nachzumachen
f dieſer n Seite der Note wird ſich auch die

Nummer des ines befinden Um ſich nun trotz
dieſer Vorſichtsmaßregel gegen Nachahinungen zu
ſchützen mußte man die bisherigen Beſtimmungen überdie Erſatzleiſtung für beſchädigte Banknoten abänvern

e ewenn mehr als die Hälfte g ge
blieben war Bei dieſer neuen Hilſsnote würde des
halb da der Schutz des Papieres durch den Faſer
ſtreifen und die Waſſerzeichen nur auf der rechten Seite
wirkſam ſind die Möglichkeit beſtehen dieſe ſchütenden
Streifen abzuſchneiden und es wäre dann immer noch
etwas mehr als die Hälfte der Note übrig Deshalb
beſtimmt die oben erwähnte Bekanntmachung daß für
beſchädigte Reichsbanknoten über 500 M mit dem Aus
gabedatum vom 7 Juli 1922 unter den üblichen Vor
ausſetzungen eine Erſatzleiſtung nur dann erfolgt wenn
Waſſerzeichen Faſerſtreiſen und Nummer in deutlich
erlennbarem Zuſtande auf dem vorgelegten Teile ent
halten ſind

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

t Berlin 7 Auguſt
Die Börſe ſtand auch heute im Zeichen der Mark

flucht Der Dollar war zunächſt eiſwas ſchwächer zog
aber ſpäter auf etwa 788 an Die Börſe legte ſich im
Hinblick der Londoner Konferenz größere Zurückhaltung

uf und die eigentliche Börſenſpekulation nahm Reali
Otionen vor Trotzdem war die Stimmung außer
vrdedUich feſt weil neue größere Auslandskläufe zu be
merken waren und weil in einzelnen Spezialwerten ſich
lebhaſtes Geſchäft entwickelte

Die Hauptſenſation bildeten heute Harpener auf an
haltende Käufe einer großen Jnduſtriebank hinter der
man Auslandskäuſe vermutete Das Papier ſtieg um
300 Proz auf 40090 Proz ſpäter auf 4400 Proz Leb
hafter geſucht waren auch Mansfelder 540 Proz

Am Montanaktienmarkte traten Rheiniſche Stahl
werke und Luxemburger hervor dagegen lagen die ober
ſchleſiſchen Were überwiegend ſchwächer Laurahütte

90 Proz Die Braunkohlenwer e verloren durchſchnitt
lich 40 Proz Anilinwerte waren leicht abgeſchwächt
nur Sprengſtoff und Rütgerswerke höher

Elektropapiere nicht einheitlich Schiffahrtswerte
leicht gebeſſert

Unter den Spezialwerten ſtiegen Guano um 100
Prozent Hannorerſche Waggon 10 Proz Anderer
ſeits gingen Rottweller Pulver um 75 Proz Stettiner
Vulkan und Dynamit um 45 Proz zurück Petroleum
wer wenig verändert

Unter den Valutapapieren büßten Baltimore 100
Prozent ein Oeſterreichiſche Bankaktien beſonders
Oeſterreichiſche Kredit zogen weiter an Am Markte
der Auslandsrenten verloren Türkenloſe 600 Mark
Auch ungariſche Goldrenten etwas ſchwächer dagegen

Handels Jeitung
Fünfhundertmarknoten Heutige
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Amtliche ProduktenNotierungen

Berlin den 5 Auguſt i
950

und Deogennh Haferſtroh ſtrohſeilgeb Stroh ſtroh
eigen ngſtroh 230 265 Wieſenheu gut geſund
m De Wieſenheu geſund und trocken 480

Kartoffelnotierungen Dienstag u Freitag Er
h eife weiße 270 280 rote 240 250 blaue 280

Leipziger Produktennotierungen vom 5 Auguſt
Weizen hieſ u brauner 1525 50 Roggen hieſ und
preuß 1250 1320 Gerſte Brau hieſ Saale 1400 bis

Sommergerſte1450 ruhig Wintergerſte 1250 1300
1500 1550 Hafer inl 1500 1550 Mais amerik 1350
Raps 2400

r c

Zuckerfabrik Körbisdorf G Der Aufſichtsrat
ſchlägt eine Dipidende von 15 Proz vor Das Ergeb
nis des Geſchäftsjahres iſt etwas beſſer als im vorigen
Jahre Der Bru nun beträgt 3,3 Mill Mark von
denen Ausgaben in Höhe von 2,8 Mill Mark zu be
ſtreiten ſind

Kapitalserhöhung der Oberſchleſiſchen Kolswerke
und Chemiſchen Fabriken Akt Geſ Die Geſellſchaft
beruft nunmehr eine Generalverſammlung auf den
28 Auguſt ein der die Umwandlung von 40 Mill Mark

in Stammaktien und die Ausgabe von
7 ill Mark neuer Vorzugsaktien vorgeſchlagen wer
den ſoll Es handelt ſich bekanntlich um die Uebernahme

t Sein ichen Fabrik auf Aktien vorm E Schering
n inSteigerung der Braunkohlenförderung in Sachſenzogen Mexikaner um 100 Proz an Bagdad I 35 Proz 1921

Jm Verlaufe konzentrierbe ſich das Hauptintereſſe auf
Harhener Luxemburger und Rheiniſche Stahlwerke
Norddeutſche Wolle zogen um 400 Proz an Augsburg
Nürnberger Maſchinen gaben dagegen 100 Proz nach
Oeſterreichiſch ungariſche Staatsbahn gingen um 500
Prozent zurück Ceſucht waren weiter Luxemburger
und Hamburg Südamerika Linie

Der Kaſſa Jnduſtriemarkt war überwiegend ſeſt
Polniſche Noten 11,45 öſterreichiſche 1,90 rumäniſche
735 Die Mark kommt aus Amſterdam mit 0,42
Zürich 0,6744 695 Kopenhagen 0,60 61 Stockholm
0,50 Brief

9

Der Dollar 760,00 Mark
An der Newyorler Börſe wurde geſtern in der

Schlußnotierung die deutſche Mark mit 0,13 Cents be
wertet tags zuvor mit 0,14 Cents in der Nachbörſe
mit 0,13 c Geld 0,138 c Brief was einer Dollar
bewertung von 769,43 Mark Geldkurs entſpricht

Jn Berlin ſetzte heute der Dollar mit 760 Mark
ein Briefkurs nachgebend ſehr ſtill

2500 M für ein Zwanzigmarkſtück
Der Ankauf von Gold durch die Reichsbank und Poſt

erfolgt in der Woche vom 7 bis 13 Auguſt zum Preiſe
von 2500 M für ein Zwanzigmarkſtück und 1250 M
für ein Zehnmarkſtück Für ausländiſche Goldmünzen
werden entſprechende Preiſe gezahlt Der Ankauf von
Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt er
folgt vom 7 Auguſt ab bis auf weiteres zum 60fachen
Betrag des Nennwertes

Der Berliner Deviſenmarkt war im Laufe des
Nachmittags ziemlich geſchäftslos bei im all
gemeinen feſter Grundſtimmung Gegen 5 Uhr
wurde Kabel Nemyork mit 785 und gegen 7 Uhr mit
etwa 800 gehandelt Die Mark kommt aus Newyork
0,12 0,12 0,13

Heutige Kurſe
Fortlaufende Kaſſa Notierungen a v Verlin Börſe

Die Notierungen des Vortages ſind Einheltskurſe
e wo

n

4 47 7

Bochum Guß 1539 1485 Rütgerswerk 820 730Buderns 725 720 AUg Elt Geſ 750 770Dt Luxembrg 1416 13 Bergmann 612 629Gelſk Bergiö 1530 1490 Swogccgrt 819 6320Zar ener 4400 3450 S Halske 1275 zoeſch Eiſen 1625 1510 eſſauer Gas 620vhenlove 1000 60 Daimler 422Fiſe Bergban 1650 1560 D Waffen 1750 1750atiow Vrgo I1410, Gebr Kürting 5959
VSaurahuſte 2175 2250 Löwe Ili5 1080
Vothrg Hütte 1065 1000 Hackethal 900 6900Obarbedarf Hirſch Kupfer 874hön Bexaw 1550 1586 Goth Waggon e85 000Riebeck än 2025 1060 Linke Hoſin 634
Tee tte 570 6765 d h mnio eale en 16600 Vuiſch Kall 2090 10980 aliimöore 3400 5500
ali Aſchersl 1215 1250 Canadg 13210Weſteregeln 1750 1725 Hamb Paket 508 515

Akt ſ Anilin 795 782 auſ 411 405zad Aniltu 895 Nordd Lloyd 204 3970yn Nobel 0 750 Commerzbk 283 252Elberf Farb 86 armſtädter 2665 267Goloſchmidt 955 Deulſchec rew 790 785 Diokonto 3900 387deu Sreodu GantlOberſchl Koks 1625 16060

Jm Jahre 1921 wurde die Zahl der in Förde
rung befindlichen Anlagen in Sachſen um drei ver
mehrt ſie wuchs von 56 auf 59 Die Zahl der Anlagen
im Berginſpektionsbezirk Dresden verminderte ſich von
16 im Jahre 1920 auf 15 im Jahre 1921 dagegen ſtieg
die Zahl der Anlagen im Bergin ektionsbezirt Leipzig
von 40 auf 44 Die Rohkohlenförderung Sachſens er
ſuhr gegen das Vorjahr eine Erhöhung von 6,9 Proz
Die Zahl der Brikettfabriken die im Jahre 1920
13 betrug konnte um eine vermehrt werden Die neue
Anlage befindet ſich im Berginſpektionsbezirk Leipzig
Die Zahl der Preſſen erhöhle ſich von 121 im Jahre
1920 auf 123 im Jahre 1921 Die Brikettproduktion
ſtieg um 26,2 Proz Auch die Zahl der Naßpreßſtein
ſabriken konnte um eine erhöht werden die gleichfalls
dem Berginſpektionsbezirk Leipzig zuzurechnen iſt Die
Naßpreßſteinherſtellung erlitt dagegen einen Rückgang
von 4,6 Prozent

Magdeburg 5 Auguſt mittags 12 Uhr Aus
landszucker mi geteilt vom Deutſchen Zucker
Exportverein zu Magdeburg und dem Verein Deutſcher
Zuckergroßhändler zu Magdeburg Der Markt iſt ziem
lich unverändert Die Auslandsforderungen lauten
etwas niedriger laſſen aber bei dem Stand der deut
ſchen Währung noch immer keine Geſchäfte zu Kleine
Mengen ſind im Augenblick zu etwa 000 Mark für
50 Kilogramm erhältlich

90 Milliarden neue Noten in einer Woche Nach
Meldung des Wiener Achtuhrblattes hat die

ermehrung der Notenzirkulation in Deutſchöſterreich
in der letzten Juliwoche die phantaſtiſche Summe von
90 Milliarden Kronen erreicht womit der geſamte
Notenumlauf auf rund 780 Milliarden Kronen geſtiegen
iſt Am 30 Juni betrug der Umlauf 549,9 Milliarden
ſo daß die Zunahme innerhalb Monatsfriſt rund
230 Milliarden Kronen beträgt

ſammenſchluß in der Jute Jnduſtrie Unter Abäuderung der ehe Vereinigte und
Webereien Akt Geſ in Hamburg wird die Norddeutſche
Jute Spinnerei und Weberei Hamburg im Wege der Fuſion
die JuteSpinnerei und Weberei Hamburg Harburg in Ham
hurg die Süddeutſche Jute Jnduſtrie in MannheimWaldhof
die Jute Spinnerei und Weberei Berlin Bautzen Akt Geſ
in Bautzen und die Weſtdeutſche Jute Spinnerei und Weberei
in Beuel übernehmen Das Kapital der Norddeutſchen Jute
Spinnerei und Weberei wird auf 60 Millionen Mark erhöht
Zum Umtauſch der Aktien der erwähnten vier Geſellſchaften
werden ca 26 500 000 Mark benötigt Es iſt in Ausſicht ge
nommen den Reſt zum Erwerb von weiteren Anlagen ſowie
r die Uebernahme von Werten und Jntereſſen zu verwen
en die in die Vereinigten n und Webereien
Akt Geſ übergehen zu laſſen erſtrebt wird Die Nord
deutſche Jute Spinnerei und Weberei wird ferner 5 Millionen
Mark s6proz Vorzugsaktien mit pprraem Stimmrecht aus

ben die zu 100 Prozent an die engere Bankengruppe desKnternehmens gehen
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Das Wiederholungs Endſpiel um die deutſche
Fußballmeiſterſchaſt zwiſchen dem 1 F C Nürn
berg und dem Hamburger Sportverein hatte
ungeheure Menſchenmaſſcn nach dem V f Platz in
Leipzig am Fuße des Völkerſchlachtdenkmals gelockt
Nahezu 50 000 Perſonen umſäumten den Platz und
viele Tauſende mußten unverrichteter Sache wieder
umkehren Der Kampf bot wenig ſchöne Momente
Es ging hart auf hart ſodaß Feinheiten nicht zu
bemerken waren Hamburg hatte in der erſten Halb
zeit viel vom Spiel die Stürmerreihe ſcheiterte aber
an dem glänzenden Nürnberger Torwächter Harder
war zu langſam Träg ſpielte auffallend körperlich
Böß wurde ſchon in der erſten Träg in der zweiten
Holbzceit her ausgeſtellt Die erſte Hälſte verlief

eigen Ihre 1000 wir 250 orloses J a a Proben h Kurz nach dem Wechſel ſandte Träg unhaltbar einr ar en i Der Hamburger Torwächter ſtand ſeinem Gegenübet
Mein h e e nd ſthaſſte heilte Momente damburg atte aber

Agpr 2 rbö nen 10071 trotzdem mehr vom Spiel aber bei den guten Angriffen
Zone m iel Zupthen reichlich Pech Der Ausgleich erfolgte durch einene e tenthger e Zeiten e So mbenſhuß von Saneider Jopp ging

nei du u polniſche W darauf in die Verteidigung Kuller als linker Stürmermin c ourgt o r 1350 1370 Nürnberg hielt ſich mit drei Stürmern recht brav Da
ais La r rockenſchnitzei 200 eine Entſcheidung nach dem Schlußpfiſf nicht herbei
r t ene t e o n Tr o geführt war wurde zweimal 15 Minuten verlängert

en re r S Nürnberg ſpielte ſchließlich mit ſieben Mann und derWeigeurte t Kilo Blaue Kartoffeln Kampf wurde immer abſtoßender Das Publikum
miſchte ſich in unſchöner Weiſe in den Kampf ein und

Nichtamtliche Rauhfutternotierungen Weizen der Schiedsrichter hatte reichlich Arbeit Als nach
15 Minuten die Pauſe eintrat wurde der Kampf mit
beiderſeitigem Einverſtändnis abgebrochen

Ueber die Einzelheiten des ungemein ſcharfen Spiels
geben wir noch folgendes Bild

Die beiden Rivaben traten in folgender Aufſtellung
an

Hamburger Sportverein
Martens

Beier AgheKrohn Halvorſen Flohr
Kolzen Breuel Harder Schneider Rave

1 F C Nürnberg
Stuhlfſaut

Bark KuglerKöpplinger Riegel Reitzenſtein
Strobel Popp Bös Träg SulorReitzenſtein ſpielte als Erſatz für Grünewald der

infolge eines Unfalles behindert war
Anſtoß hat Nürnberg und Hamburgs Tor wird als

bald längere Zeit hart bedrängt doch werden die hef

Vereinsmitteilungen
F C Wacker 1600 e VB Wochenprogramm Montag

und Donnerstag Schwimmabteilung Uebung in E Hoffmanns
Vad Dienstag und Freitag leichtathletiſches Training in
Sansſouci Dienstag im Vereinesheim 7 Uhr Jugendaus

ſchuß 8 Uhr Se 916 Uhr Vorſtandsſitzung 6 Uhr
Vergnügungsausſchuß Mittwoch 8 Uhr Verſammlung der

vimmer im Vereinsheim Jn Sansſouei JugendFuſf
ball Training Freitag 9 Uhr im Vereinsheim Verſammlung
der geſamten Leichtathletik Abteilung Sonnabend 8 Uhr
Vorſtandsſitzung

Sportverein 08 Monatsverſammlung am Dienslag dem
8 Auguſt abends 8 Uhr im Landhauſe Es iſt Pflicht
jedes Mitgliedes an dieſer teilzunehmen

H S V Favorit e Dienstag den 8 Anguſt abendss Uhr Sitzung des Spiel und Vergnügungsausſchuſſes in
der Stadt Leipzig Freitag den 11 Auguſt Jugendverſamm
lung bei Fiſchbach Sonnabend den 12 Auguſt Jahres
hauptverſammlung in der Stadt Leipzig

Spielvereinigung Preußen Komet e V Morgen Diens
tag Platzarbeit Jedes aktive ſowie paſſive Mitglied muß
dazu erſcheinen andernfalls erfolgt Beſtrafung Ferner im
Oſtſtädter Jugendansſchuß ſowie Spielansſchuß Sitzung Außer
dem Mannſchaftsſitzung der 5 und 6 Mannſchaft

Ligafußball im Saalekreis
Vei herrlichem Fußballwetter gingen geſtern die

Spiele vonſtatten Jn Halle ſelbſt gab es den mit
Spannung erwarteten Kainpf

Wacker F A Wien 1
Wohl 3000 Zuſchauer waren Zeuge eines ſpannen

den ſchnellen Spiels in dem die Entſcheidung erſt kurz
vor Schluß fiel Die Wiener hielten nicht das was
Spieler gut durchgebildet was manch gute techniſche
Einzelleiſtung bekräftigte aber der krönende Torſchuß
oder das Durchreißen ſehlte Jm Felde lieferte die
Elf welche am Vortag Magdeburger Vik
toria 96 mit 1 geſchlagen hatte und mit Erſah
ſpielte ein recht gutes Spiel Das flache Zuſammeniel und der Stellungswechſel waren recht genau und

auffallend ſicher vorm Tor war es meiſt aber mit der
Kunſt vorbei Die beiden Außenläufer ſpielten taktiſch
ſalſch wodurch Biewald und Gierſch meiſt frei waren
Die beiden Verteidiger und Torwart waren recht gut

Wacker lieferte ein recht gutes Spiel Jm Sturm
machte ſich das Fehlen von Thomas doch bemerkbar
aber der Erſatzmann verriet gute Anlagen und wird
ſicher bald beſſeres zeigen Bräutigam Rackwitz Bie
wald waren recht gut Von den Läufern war Geipel
der beſte Schumann in der Verteidiung der beſſere
ſicher wie immer Schiemann im Tor Ficht Naum
burg 05 war als Schiedsrichter bis auf einige Abſeits
ſachen einwandfrei

Der Spielverlauf ſieht zunächſt die Wiener im Vor
teil Bräutigam bringt einen blendenden
Schuß an doch der Tormann iſt zur Stelle Ein
Durchſpiel von Seidl Wien kann Wolter im letzten
Moment unſchädlich machen Plötzlich geht dem Ball
die Luft aus allgemeine Heiterkeit Gierſch kommt
aus Abſeitsſtellung zum r Durch entſchloſſenes
Herauslaufen rettet Wiens Torwart knapp vor Rack
witz Bräutigam ſchießt lnapp daneben Eine Flanke
von Seidl fegt am Tor entlang der Linksckußen ſchießt
ſofort wieber nach rechts knapp am Tor vorbei
Gutes Durchſpiel der Wiener unterbindet Ficht
durch falſche Abſeitsentſcheidung Jn der 30 Minute
gute u von Rackwig an Biewald Derſelbe
läuft entſchloſſen durch und mit prächtigem Schuß ſitzt
das erſte Tor Seidl ſetzt einen ſcharſen Schuß aufs
Tor doch Schiemann iſt zur Stelle Halbzeit 0

Schon die zweite Minute kommt Biewald durch

Aer neue Leutſhe Fußballweſter danhurget 6por
e rtung

ichten

tigen Anſtürme immer wieder erfolgreich
gewehrt Ein Strafſtoß für Hamburg zeigt Martens
glänzend auf ſeinem en ſo daß der Ball nicht ver
wandelt werden kann Hervorragende Leiſtungen zeigt
Halvorſen im Abfangen der Bälle während er
ungenau abgibt Ein Eckb all wird unſicher geſtoßen
und glatt zurückgewieſen Das Spiel wird
heftiger und nervöſer und hin und her wogt
jetzt der Kampf Träg bleibt ſehr hart und ein zweiter
Strafſtoß für Hamburg iſt die Folge Eine gute Chance
verliert der Hamburger Sportverein dadurch daß Bark
den Ball zulange behält Es folgen dann wieder ver
ſchiedene Strafſtöße wegen Hand die aberſämtlich nicht verwandelt werden Stuhlſaut zeigt
ſich auch wieder in ſeiner alten Gewohnheit weit aus
dem Tore herauszulauſen und ſchafft damit auch eine
recht gefährliche Situation Die gut vorgeführten An
griffe der Süddeutſchen prallen ſteis an der r
neten gegneriſchen Verteidigung ab Halbzeit ſteht
das Spiel 0 0 Gleich nach Wiederbeginn ziehen die
Süddeutſchen gehörig vom Leder und niltzen das ſicht
liche Nachlaſſen der Hamburger gut aus
Bereits in der dritten Minute kann Träg einen ſcharfen
Schuß von der Seite anbringen das erſte Tor des
Tages Hamburg verſucht nun wieder niehr aufzu
kommen doch ſcheitern alle Angriſſe an dem ei nicht
zu übertreffenden Zuſammenfpiel der Rürnberger Alle
heiklen Situationen werden glücklich überwunden doch
gelingt ſchließlich in der 67 Minute den Hamburgern
ver Ausgleich indem Schneider im Lauf den
Vall aus kurzer Entfernung ſcharf in die rechte Torecke
zu ſetzen vermag Trotz aller prachtvollen Durchbrüche
der ſüddeutſchen Mannſchaft die nur noch mit 9 Mann
ſpielt kann bis zum Abpfiff kein endgültiges Reſultat
erzielt werden

Auch die gegebene Verlängerung bringt keine Aende
rung des Reſultats zumal Träg vom Platze weg und
damit Nürnberg ſeiner Hauptſtütze beraubt iſt Auch
Popp iſt nicht mehr weht auf dem Poſten Ein wcht
unliebſamer Zwiſchenfall hatte ſich dadurch ereignet daß

Ha orſen mit Träg zuſammengepralltRuhe o daß Halvorſen vom Platze getragen werden
mußte

Obwohl ſich die beiden Gegner mit 1 trennen
mußten iſt doch dem Hamburger Sportverein
in Anerkennung der beſſeren ſportlichen Leiſtung der
Titel als Deutſcher Fußballmeiſter 1922 zu
erkannt worden

Die früheren Sieger der Meiſterſchaft des Deutſchen
Fußballbundes waren 1903 V f Leipzig 1904
ausgefallen 1905 Union Berlin 1906 V f Leip
zig 1907 Freiburger Fußballtlub 1908 Viktorig
Berlin 1909 Phönir Karlsrube 1910 Karlsruher
Fußballverein 1911 Vikioria Verlin 1912 Holſtein
Kiel 1913 V f BLelpzig 1914 Spielvereinigung
Fürth 1915 bis 1919 nicht ausgetragen 1929 1 F E
Nürnberg 1921 1 F C Nürnberg

verliert iſt der Halblinke zur Stelle voch ſchließt er
haushoch übers leere Tor der Halbrechte inallt einen
Ball an den Poſten Jm Anſchluß an eine Ecke lenkt
der linke Verteidiger den Ball ins eigene Tor
Doch ſaſt in derſelben Minute erzielt die Mitte das
Ehrentor für Wien Kurz vor Schluß vermag Biewald
infolge energiſchen Nachſetzens das dritte Tor zu er
zielen Ecken 3 für Wacker

V f L 96 errang in Leipzig gegen den S V 99
Lei i einen recht hübſchen Eſolg 98 ſtellte bis
auf Körſte für den Teutloff ſpielte dieſelbe Mann
ſchaft wie gegen HolſteinKiel Das Spiel hatte unter
einem recht mäßigen Schiedsrichter zu leiden 99 ging
Zuerſt aus Abſeitsſtellung in Führung Vorkauf ver
vandelt einen Elfer zum Ausgleich Halbzeit 1
99 erzielt ein zweites Tor S ſtellt durch Ver

wandeln eines Elfmeter den Ausgleich wieder her und
Arroſt vermag das dritte ſiegbringende Tor zu er

zielen
Spielvereinigung Preußen Komet hielt ſich

gegen V f Merſeburg überraſchend gut
Halbzeit kann V f L drei Tore erzielen dann kommen
die Vereinigten beſſer auf und können ein Tor auf
holen ohne daß der Gegner noch einen Erfolg ver
zeichnen kann Schluß 1 für Merſeburg

Am Sonntag trat die Spielvereingung Langen
ſal za gegen Preußen an und verlor mit 1 Die
Strapazen des Vortages machten ſich recht bemerkbar
Halbzeit ſtand das Spiel noch 1

Sportverein 99 Merſeburg z egerPfeil Rürnberg mit 3 recht a a der
Affäre Erſt kurz vor Schluß gelang Pfeil das ſieg
bringende Tor i 99 machte ſich das Fehlen Wudkes
recht bemerkbar

Sportvereinigung Weißenfels verlor
überraſchend ſein Spiel gegen St PauliTurnverein

mit 3 nach beiderſeits recht mäßigem Spiel
eißenfels iſt recht weit von ſeiner letztgezeigten

Form entfſernt

Ringkämpfe
am Sonnabend dem 5 Auguſt 1022 im Walhalla Theater
Bei enormem Andrang und Ueberfüllung des Theaters be

gann die Fortſetzung v d Heoydt Randolfi Letzterer
mußte 50 Prozent ſeines Wertes zuhauſe laſſen Seinen ge
fährlichen Doppelnelſon durfte er nicht anwenden Vor einer
außerordentlich bewegten Zuſchauermenge glückte v d Hnach einer Geſamtzeit von 1 Stunde 52 Win ein üeberſitrae

den er durch Wegziehen der Arme ſeines Gegners in einem
Sieg verwandelte Schiele verſuchte dann ſein Glück gegen
Urbansky und bildete dieſer Kampf ganz die Baſis der
Erheitung Das Publikum iſt trotz der Kürze des Kampfes
auf ſeine Koſten gekommen Jn der 22 Minute unterlag
Schiele durch Eindrücken der Brücke Max Steinke war
gegen Bilkan zu nervpös um über die Zeit zu kommenEr mußte nach derben ſtürmiſchen Angriffen Bilkeus in der

11 Minute die Niederlage durch Untergriff von vorn ein
ſtecken

Am Sonntag dem Arguſt
herrſchte wieder beängſtigende Fülle und fiel 1 ruerſt die Ent
ſcheidung Randolfi Urbansky Erſterer forderte
v d Heydt gegen ein perſönliches Matchgeld zur Revanche
Dann gings los Urbansky war recht vorſichtig und ließ ſich
nicht überrumpeln Mit viel Kraftaufwand von beiden Seiten
waren die erſten 20 Minuten offen dann war Randolfi über
legen Jn einer Geſamtzeit von 1 Stunde 7 Minuten erzwang
ſich Randolfi den Sieg durch Armzug am Boben Die noch
verfügbaren 47 Minuten füllten Hans Steinke und
Bilkau aus ſo daß das dritte Pagr frei Flieb Die erſten
zehn Minuten ging es Vilkau herzlich ſchlecht und er hatte
alle Mühe nicht das Opfer einer der vielen UeberraſchungenHans Steinkes zu werden K G

ſchießt der Ball entfällt dem Torwart und dreht knapp
neben dem Pfoſten ins Aus Schiemann meiſtert einen
Schuß von Linksaußen Ein äußerſt ſcharfer Schuß des
Wiener Halbrechten geht an die Latte Rackwi lommt
ungehindert durch ſchießt aber vorbei Ein Schuß aus
dem Hinterhalt findet bei Schiemann wenig Gegen
liebe Als iemann einmal im Gedränge den Ball

efredakteur Konrad Pohl Verantwortlt h fur den politiſchh Konrad pogt für Kunſt und Wiſſenſchaft i e
haltungsblatt i V Konrad Pohl für die Stadtzeltung Ge
richtsſaal und Umgebung Walter Brittüng für den Handels
teil und Sport t V Albert Herling für Kleine Chronik urd
den übrigen redaktionellen Tell Albert Herling für die n
zeigen Walter Pfennigdorff Sämtlich in Halle BerlinerPebaltion Dr Richard e Verlig d id Fürſt wirmart
Straße 2 Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Verlag

von Gebr Huck HaſſeSaale

ab
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Ende des Kellnerſtreiks

n l en anBetrieben das alte be

ſeine Getränke und

Der K
der

einem wieder in alter Zeſe T d ichen

dargereicht

ampf zwiſchen Kellnern und Wirten iſt bezndet e e n e Garantielohnes
nd um die Entlohnung Soll ein beſonderer Bedie die
zungszuſchlag erhoben werden oder ſoll die Ent

in die Preiſe einkalkuliert werden Das war
die Kernfrage um die der Streik ging Der Schlich

wurde angerufen und entſchied zunächſttungsaus ſchuß
eine Erhöhung des Garantielohnes lehnte dagegen das ſi
Bedienungsgeldſyſtem ab Gegen dieſen Spruch wehr
zen ſich die Gaſtwirte indem ſie in der Einkalkulierung
des Bedienungsgeldes eine Preistreibung erblickten
die den Beſuch der Lokale weſentlich beeinträchtigen ſicht a
würde Die Kellner nahmen den an und
beitserklärung dieſes Schiedsſpruches
der Regierungspräſident dem Urteil des ſtaatlichenh nicht bei Die Gaſtwirte hatten
nach das Recht die Art der Entlohnung nach
eigenem Ermeſſen feſtzuſetzen So ging der Kampf b
weiter Einige Betriebe bewilligten die Forderungen
der Angeſtellten und es wurde hier weiter gearbeitet
In den Kreiſen der Angeſtellten hoffte man daß die
Wirte die die Forderungen bewilligt hatten einen
Einfluß auf die anderen Wirte ausüben würden wenn

man auch den noch arbeitenden Betrieben die Kräfteenzoge was alsbald geſchah Die Gaſtwirte waren
wohl geneigt den Garantielohn zu erhöhen aber be
harrten nach wie vor auf der Erhebung eines zehn gzle

Bedienungsgeldes Nach vierzehntägiger
Dauer des Streiks war eine Anzahl Kellner bereit die
Bedingungen der Gaſtwirte anzunehmen und ſich wie
der zur Arbeit einzuſinden Aber durch einen nun in
der ſchärfſten Weiſe einſetzenden Streikterror wurden
ſie an ihrer Arbeit gehindert Hierbei kam es leider
wiederholt zu recht unliebſamen Auftritten bei denen
es nicht ohne blukige Köpfe und erhebliche Sachveſcha

digungen abging
Jn voriger Woche fanden neue Verhandlungen

den beiden mee ſtatt v wer mehr
waren die Gaſtwirtsangeſtellten zu der zeugung

daß ſie in der Frage des Bedienungsgeldesn T ihrem Standpunkt verharren könnten So
blieb noch als einziger ſtrittiger Punkt die Höhe des
Garantielohnes Eine Einigung hierüber konnte zu
nächſt micht herbeigeführt werden und d e an

fene Schlichtungsausſchuß fällte am le onnen den Spruch daß die am 1 April gezahlten Löhne

der Gaſtwirtsangeſtellten außer denen der Kellner um100 bis 250 Prozent t werden ſollen Auch für g
die Erhöhung der Gavantielöhne der Kellner wurden
verſchiedene Vorſchläge gemacht für deren Annahme
ſeitens der Gaſtwirte eine Friſt bis morgen geſtellt
worden iſt Da die Gaſtwirte ihre Bereitwilligkeit

unter den vorgeſchlagenen Bedingungen die
wieder zu beſchäftigen ſo wurde geſtern bereits

die Arbeit zum größten Teile wieder auf
genommen ohne daß man die geſtellte Friſt ab
wartete Der Streik hat damit ſein Ende erreicht
ſehr zur Zufriedenheit des Publikums dem das wochen
lange Selbſtbedienungsſyſtem nachoerade doch un
bequem geworden war

Haftung der Gaſtwirte irte für einzelne satfen

Angeſichts der jetzigen Reiſezeit erſcheint es an
gebracht auf die Beſtimmungen inzuweiſen welche
die der Gaſtwirte diefür die Beſchädigung und den Verluſt eingebrachtergh kein er gel

e r Es ſei vorweg bemerkt daß dieſeS ſog es garnis Fremdenpenſionen und
ne Die Verabfol von S aränken iſt für den Veoariſf d er Gaſwielß

n Gegenſatz zur Schankwirtſchaft kein ine
Erfordernis ſchon allein die gewer ßige Se

von Fremden ſtempelt das Gewerbe zum
n ierher gehören Schlafwagengeſellſchaften undPaſſes erdampfer weil der mit ihnen geſchloſſene Ver

trag ein Transporivertrag iſt auf Grund deſſen aller
dings den Reiſenden weitgehende Bequemlichkeiten ge
ſchaffen werden Allerdings findet ſich in der Rechts
wiſſenſchaft auch die Meinung vertreten daß ſie gleich
ſam vollendete vzw ſchwimmende Hotels ſeien

h r zu rechnen ſind ferner die UnterKunfts r aälpiner Vereine bei denen in der Regeldie e eit als eine auf nachhaltigen Erwerb gerichtete Dikigien fehlt es ſei denn daß ſie etwa

durch einen Pächter bewirtſchaftet werden

Das Abmieten möblierter Zimmer ſelbſt wenn es
wie häufig in Sommerfriſchen gewerbsmäßig betrieben
wird fällt nicht unter die zu erörternden Beſtimmungen

Auch wenn n gewährt wird die als Nebennungen neben der Ueberlaſſung des Raumes an
werden muß wird aus dem Mietvertrag kein

rbergungsvertrag
Die in Betracht kommende geſetzliche Regelung iſt

ganz beſonderer Art
Während ſonſt bei Vertragsverhältniſſen grund

ſätzlich Vorausſetzung für einen Schadenserſatzanſpruch
iſt daß ein Verſchulden des zur Leiſtung ver
pfüchteten Teiles oder ſeiner Leute vorliegt iſt hiervon
bei der Haftung der Gaſtwirte für den Verluſt oder
di Beſchädigung von eingebrachten Sachen in der Er
wägung abgeſehen daß es dem Gaſt in der Regelſchwer ſein wird ein ſolches Verſchulden zu beweiſen

Der S 701 Abſ 1 BGB beſtimmt Ein Gaſtwirt
der gewerbsmäßig Fremde zur Beherbergung auf
nimmt hat einem im Betriebe dieſes Gewerbes auf
genommenen Gaſte den Schaden zu erſetzen den der
Gaſt durch den Verluſt oder die Beſchädigung ein
gebrachter Sachen erleidet Die Erſatzpflicht tritt nicht
ein wenn der Schaden von dem Gaſte einem Be
gleiter des Gaſtes oder einer Perſon die er bei ſich
aufgenommen hat verurſacht wird oder durch die Be
ſchaffenheit der Sachen oder durch höhere Gewalt ent

ht

Wird der Gaſt hierdurch ſchon inſofern günſtig ge
ellt daß es auf Verſchulden des Gaſtwirts oderr Leute nicht ankommt ſo iſt dies auch hinſichtlich

der Beweislaſt der Fall Aus Gründen deren Erörterung über den Rahmen dieſer andlung hinaus
gehen würde ergibt ſich nämlich folgendes Beruft ſich
der Gaſtwirt darauf daß ein Fall vorliege welcher
ſeine Haftung ausſchließt ſo muß er den Beweis da
für führen nicht etwa liegt es dem Gaſt ob das Nichtvorliegen eines ſolchen Falles zu beweiſen eine

Nun braucht man nicht mehr genomme

Rechtsſtreit dem

die Haftpflicht Wo ehung da

h des een iſt Etwa beiu ſieh aufhaltende Verwandte

u die r des ie e n gr
d nichth iſt n

d kurzerUmkleidung zu einem
aufgenommen Auf

8 en iſt Bereits eine digung mit dem anoder die Land e er W Kutſcher
r Hausdienerh Der r

genommen iſt der Gaſt wenn der Au

mit dem Geintrt en e nd S

führt denſelben wie der Ab
s herbei denn das t ſteht die

ieſen P nen Sachen bereits als einr r ſ 2 BGB Es muß ſich aber
tatſächlich um Bedienſtete des rts handeln Ob
e zur Empfangnahme der Sachen ne ihres Ar

beitgebers ermächtigt r darauf kommt es nicht an
weil dies der Gaſt nicht nachprüfen kann Gibt ſich
jedoch jemand fälſchlich als Bedienſteter des Gaſtwirts
aus ſo l dieſer nicht Es iſt alſo immerhin Vor

atze

Ein gebrachte Sachen d nicht nur diewelche der Geſ vei G ifn dae mit ſich
ſondern auch ſolche die ihm nachgeſandt werdendie er erſt an Ort und Stelle 3 t a
Gegenſtände die er an e e r anW ferner Pferde und Geſchirr We en
ie in den dazu beſtimmten Räumen eingeſtellt ſind

ne d t e e h ereine Anſchlag in welchem der Gaſtwirt die Haf
tung für eingebrachte e ablehnt ſo iſt dies gemäß
S 701 Abſ 3 ohne n es ſei denn daßer den h ar n hat obwohl erausdrückl Se agess Denn n m die r e
kragsmäßig abgeſchloſſenr den 2 es Gaſtwirtsehen

Ja eßendenaua z Sarg deren e wegt höhere t ereiniges zu ſagen iſt
ch ſ ar Biſt wie ſie Mehr Wer wen en be

n olche Zufälle wiewiſſen Betrieben ihrer Natur nach vorkommen ſondern
W ſolche Ereigniſſe die trotz Anwendung größtmödg

r Sorgfalt und J nie vorausſt ar und mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln nicht
abwendbar waren W ar Diebſtähle im
Jnnern entſtehende Brände Tee raber Aufruhr Blitzſchlag und eine von en wyer

kommende Feuersbrunſt Keſtgueiten daſſet
Für Geld Wertpapiere und ten derGaſteſet in eher Höhe ihres Wertes nurdann wenn ſie ihm unter Hinweis er

als Wertſachen
geben werden r r

e Ade dir G
eſchränkt Er kanne entziehen daß er die m

ſelbſt ablehntVon W der An deson Wichtigkeit iſt Shet e S

e h e ter vone Ken h erlan

Der Kriegsbeſch
beantragen will an
den denn nur auf dieſem Wege kann er eine koſten

Kur erhalten Für Kuren die ohnee h en Genehmigung

Erfahrungsgemgt 7 r tm e S
Andrang zu den n und Heilftätten Aer We
während in den übrigen Jahreszeiten die
heiten in viel geringerem benutzt werden

in vielen Badevrten und beſonders in den
h h x der Sommerszeit die gleierzielt werden können es iſt dahern zu e Aefehte die Kuranträge auch zu anderen

Zeiten zu ſtellen
Eine Badekur kann nur dann von den

behörden gewährt werden wenn die Erkra g desKriegsbeſchädigten den Gebrauch beſtimmter Kurmitrel

erfordert und ihre Anwendung ſtändig ärztlich über
wacht werden muß Ein gewöhnlicher ngs
aufenthalt Landaufenthalt Aufenthalt in einem Luft
kurort Aufnahme in ein Erholungsheim iſt einer
Badekur nicht gleichzuachten Er kann erforderlichen

falls werde der inbigen Amen Siwſorgebene be
antragt werde

Die Anrechnung überzahlten Notopfers auf die
an h Vom Finanzamt Halle Stadt wird

Nach S 36 des Vermögensſteuerwehes i ſt das dieichsnotopfer nur in Höhe von 10 vom
Hundert des abgabeptlchtigen Vermögens mindeſtens
aber in Höhe von 332 vom Hundert des geſamten
Notopfers und bei Vermögen über 1 027 000 Mark in
Höhe von 40 vom Hundert des geſamten Notopfers
zu entrichten Die hierüber hinaus bereits r
RNotopferbeträge ſind auf Antrag entwede
zuerſtatten oder nach S 11 des

a e anZwangsanleihe auf die e
zurechnen Wer vonmachen will hat den Antkeg ging mit der Ab

gabe der h die im n1923 ſtattfinden ſoll zu ſtellen Als Zeichnungskurswird da ſich die überza hen Setrage bereits jetzt ſchon
im Beſitz des Fiskus befinden der JuliZeichnungs
hurs alſo 94 vom Hundert angerechnet
z B durch Hingabe ſelbſigezeichneter Kri
oder in bar ſein Notopfer in Höhe von 200000 Mark
entrichtet hatte hierauf aber 80000 Mark zurück
zuerhalten und an Zwangsanleihe 90 000 Mark Khtr
zeichnen hat erhält bei einem entſprechenden80 000 Mark unter egung eines Ja ne
kurſes von 94 Prozent alſo 85 100 Mark angerechnet
ſo daß er nur noch 4900 Mark Zwangsanleihe zu
zeichnen hat Hiernach iſt es zwecklos ſchon jetzt ſolche

e auf Anrechnung bei den Finanzämtern zu
Jnſoweit jemand Anrechnung überzahltern gererhensg auf Zwangsanleihe beantragen

will e er Zeit nichts zu tun es genügt wenn
der Antrag bei der Abgabe der Vermögensſteuer
erklärung geſtellt wird der günſtige Skurs von 94 vom Hundert iſt dann auf jeden Fall
geſichert

Darlehen für nungsbauten Die Lan desverſtehen s rn hart in

mußn ne wen
werden wird

S
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nun des e ne v
h eiten alen vor Be

tzungsverhande Reſt r der n wen
n Vanveſchreibnag im techniſchen Bureau der et
verwaltung h zu laſſen und n nach Beginn
des Baues eine n in Höhe des vläufigen Taxwertes von 1914 a fertigener dem bisher Sdeutet ren Bauluſtigen
übten rn weſentli en ercha

e arlehns dau ſehen wird d iſt ſ h
nungsſuchende d um grW J eben von gen S

ſind vonn Gebrauch n und ſich L gege Hei

vie künftige Arbeitsloſenverſicherung Für eine

vorläu Arbei

Geſ De mit der J a

urf ein e Bitte umzugehen laſſen Der will h auf
ſehen en e e en Ter Kgcchet

Ausgenommen bleiben ch n

e ee Teilsar h eland orft wirtſchaftlichen Grundbeſte von ſolcher iſt daß er von deſſen Ertrag
mit ſeinen Angehörigen in der Hauptſache leben kann

ei bleiben ferner Beſchäfti

e eits der

n mitgunge
er oder forſtwirtſchaftli Dien inSe des eher unger

e t nur ne Unter und r r für die als
S mit eArbeit di

bei denen ein beſtimmter Geldwert nicht erhellt dem
geſunkenen Geldwert etwas angepaßt worden

h der Vor im Paket uſw Verkehr
nach e Aus che Gegenwert des Gold

der im eng mvk owie für Ferndem n e ne S uguſt an auf
160 Mark fefſgeſetzt J Dieſes e e
verhältnis iſt auch für die Wertangabe auf Paketen
und Briefen ſowie auf Käſtchen mit Wertangabe nach
dem Ausbande maßgebend Nähere Auskunft erteilen
die Poſtanſtalten

Unzuläſſige Miſchſendungen nach dem Ausland
Nach den Ausland beſonders nach Holland werdenchſendungen aufgeliefert die Gegenſtände

e Verſendang gegen die ermäßigten Ge
zulüſſig iſt da ſie weder als ar

ht die Gefahr daß tre
en denn ſie verſehentlich weiterbefördert

werden im Ausland beſchlagnahmt werden Den Auflieferern wird daher die genaue Beachtung der be
ſtehenden Verſendungsvorſchriften angeraten

Jm halliſchen Operettentheater kam es geſtern
abend nach dem W Akt des aufgeführten Stückes
zu einer Demo des Publikums die ſich gegen
die bevorſtehende Schließung des Theaters richtete
Ein Herr hielt eine Anſprache an die Erſchienenen in
der er dazu aufforderte die Schließung des Theaters

e verhindern und am n Sonnabend eine öffent
erſammlung abzuhalten in der über die zuer Schritte geſprochen werden ſoll Das

Publikum nahm ſeine Ausführungen beffällig auf und
rief nach Herrn Direktor Schur Dieſer erklärte darauf
daß er es nicht in der Hand habe die Umwandlu a
Operettentheaters in ein Kino zu verhindern dain erſter Linie eine Finanzfrage Selbſtverſtändlich z

ein Kino ein leichteres bezw billigeres Arbeiten als
eine Bühne mit ſo und ſo viel Angeſtellten Jm übrigen
wirke vor allem die hohe Luſtbarkeitsſteuer erdrückend
wonn das Theater in letzter Zeit auch gut beſucht ge
weſen ſei Der Zwiſchenſall zeigt jedenſalls wielebhaft das Intereſſe des Publikums an der Erhaltun
der Bühne am Riebeckplatz iſt s

n
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kommenden Ernte herzurichten Denn eStand in der lcerrerbireſhafeing r

Ammend 7 V Twie Gier rer e o de 5h d u gebürtige Arbeiter Fuetich Starte er
trümmert wurde Eine Wie un die un Le u
unverſorgte Kinder trauern um ihren Ernährer

Dochau 7 Aug Aus der Gemeinde
Scharlach Jn der bdetzten Sitzung der Gemeinde

vertreter wurde u g So e n der Hundeſteuer
e e der Steuer bleiben zur
P r W Jn jedem5 Mark ein Begleit
hund 50 Mark j Steuer koſtenebenfalls 50 i Die
wächters und Gänſehlltu

ſchenbeben
ſich auch nicht weiter

Döllnitz 7 Aug Zurückverlegun desDer Amtsbegzirk 8e
n Revolcentr a en des Herrn Oberverlegt worden n ar vreags und Freitags auf o un feſtgeſetzt

Vornſtedt bei 5 ibegehrte Pfarrſtelke e a i cfreigeworden für die da I den rten Stellen
ehört nur iche t 15 Die en in Frage
ommen Die Ausſchreibung war vergeb Es
Se z V ein Exſt als man dieGeiſtl ne T rarre der 15

ge jüngere BeShenne ſreigad emeldeten ſich ein

5 Auguſt T den her ba
ein Wetitrennen eiLegung des g e e
lung zu der alle m i a eingeladen

waren Die de weckVertreter e Sie e h e Wiee
anzune r ei

r Krei aus 1bürgerlichen und 5 ſozialiſtiſchen MNugnedern terte

Wiehe 5 Argi a

werber
Bad Köſen

W Tee We bed e in er ee r nun alle in
oran in Ss n nnach dem Rathaus um die eJe Freiw r e die

r

e
die erhr S e a

e t r
jedoche ie n

Auguſt Kommungllſü esmann r h
eng

re

v hl des Enzn Eine Hraſtige und ſyſte atiſche
der erſcheint aber geboten um die

en einer n Vee auf die Ernte abſehen
nur wenige Paragraphen durch welche dieVernlgung der Hamſter zur a Veeind genheit er

klärt wird Jn einer n Poli erordnung
wird geſagt daß zur r nur diejenigen Hamſterfänger veregtigt ſind die vom Magi

gt einen entſprechenden Auftrag haben Die
änger nur uneingefriedigte Gru be
treten Den Grundſtückseigentümern und Pächtern iſtes verboten den Hamſterfängern den Zutritt zu r
unxingefriedigten Grundſtücken zu verwehren
widerhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu z
beſtraft

Calbe 5 Auguſt Haſen als Je
aber man

Hier wurde die Gemeindejagd verpachtet

e auf n und r den apreis in Haſen Erſchienen waren eter derbote zwiſchen 16 und 52 Haſen e 7
zu Weihnachten ein Haſenbraten r 1000 mer g und

noch mehr

Vorausſichtliches Wetter am 8 Auguſt
Meldung der öffentlichen Wetterdienſtſtelle Magdeburg

Unter dem Einfluß eines ſchmalen Hochdruckrückens
hatte ſich am Sonntag in ganz Deutſchland aufheitern
des und wärmeres Wetter eingeſtellt Ein über Frank
reich befindlicher Luftwirbel veranlaßte dort Gewitter
die ſich im Laufe des Montags auch auf Deutſchland
gusbreiten dürſten Für Dienstag ſtehen weitere
Rogenſälle in Ausſicht danach wird die Temparatur
wieder ſinken

Vereine und e ä
Die Aufnahme von Mitteilungen er Rubrik erfotnur gegen Bezahlun Ver gru un zn an dicier Eten de ne mee der

erein ehemaliger Angehöriger der Sagen Armee

Monatsverſammlung Dienstag den 8 abends 834 Uhr
in Müllers Hotel Magdeburger Straße Wichtige Tages
ordnung Vollzähliges Erſcheinen ſt unbedingt nötig

tenographenverein StolzeSchrey HalleNord NachSchluß der Schulferien tritt folgende Aenderung ein Jeden
Dienstag Uebungsabend in der Städt Oberrealſchule Reil
ſtraße Jeden Freitag im Vereinsheim Engelhardt Brauerei

Roßplatz
Verein ehem Angehöriger der bayriſchen Armee ladetMonatsſitzung am Freitag 11 Alg Coburger Hofbrä an

en
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Gachor verb Fortſetzung
Der Beifall der Feſtverſammlung klang ſchwäche rals man zuerſt erwartet hatte Man fühlte n irgend

wo getroffen ohne recht zu wiſſen wodurch Die letzten
Sätze die Nutzanwendung auf den Menſchen verſtinm
ten Man war ſehr ſeinhörig wenn die Bequemlichteit
bedroht erſchien Sie gehörte auch nicht zu den an
erkannten heiligen Bräuchen von Troftenberg

Dieſer Klaus Arenarius den viele noch mit kurzen
Hoſen und der Schülermütze auf den widerſpenſtigen
blonden Haaren hatten herumlaufen ſehen war gewiß
ein tüchtiger Gelehrter geworden Aber er ſollte bei
ſeinen Sammlungen wie der Schuſter bei ſeinem Leiſten
bleiben Die Troſtenberger ſelbſt waren doch weder
Pflanzen noch Tiere Jhre Lebensanſchaunungen ſollte
er deshalb unangetaſtet laſſen Direktor Lippert be
ſchränkte ſich ja auch auf ſeine Altertümer und griff
in das Privatleben ſeiner Mitbürger nur dann ein
wenn er einem unverbeſſerlichen Schüler einen Brief
an ſeine Eltern mitgab

Jeder Troſtenberger vom Bürgermeiſter an ge
rechnet war davon überzeugt daß er das beſte und
zweckmäßigſte Leben führte das ſich denken ließ Dabei
ſollte es bleiben

Für Revolutionäre gab es in dieſer wohl
gegründeten in ihrer Vergangenheit feſt verankerten
Geſellſchaft keinen Raum Das mußte man dem neuen
Direktor zu verſtehen geben und zwar bald

Klaus Arenarius fühlte daß er an die geiſtigen
Mauern Troſtenbergs angerannt war Sie ſchienen
noch enger und höher zu ſein als er vermutet hatte

Er fühlte ſchon während ſeines Vortrages wie ſich
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ZdZ ccrrrrrrrrr2zdT tar Wetter im Saal veränderte Nach der Rede des

Stadtoberhauptes war eitel Sonnenſchein geweſen Jetzt
aber hatte ſich eine Wolke zuſammengeballt wenn es
auch noch nicht blitzte und donnerte

Daß der Kampf ſo früh beginnen würde hatte Klaus
nicht erwartet

Jakob Offinger hatte alle die Jahre in Ruhe
ſchaffen dürſen Seine Arbeit hatte niemanden geſtört
wenn er nur kein Geld verlangte Er legte den Grund

Klaus aber mußte eine Stufe höher hinaufſteigen
Die Sammlungen mußten zum Werkzeug werden um

das geiſtige Leben Troſtenbergs und ſeiner Umgebung
zu bereichern Sonſt waren ſie der Konſervierungs
Dur und der Unterhaltungskoſten des Muſeums nicht

e

Er wußte viel galt es zu tun Die Lehrer mußten
gewonnen werden Und wenn die Erwachſenen ver
ſagten ſo ſollte die Jugend in die Breſche ſpringen
Die einſt als Knaben oft wider den Willen ihrer

Eltern in ſteter Gefahr vor Schlägen dem Muſeum
ſeine erſten Schätze zugetragen hatten ſie waren heute
zum Teil ſchon junge Männer Klaus hoffte daß nicht

aller Same den Onkel Jakob ausgeſtreut hatte zu
grunde gegangen war

Darum lächelte er über einige wohlwollende Rat
ſchläge Direktor Lipperts nach dem Vortrag Er über
ſaß gefliſſentlich den ſpöttiſchen Zug um Profeſſor
Sd ralbachs Mund Aber er trank freudige Kraft aus
dem Glanz in Palmas Augen Sie bewunderte ihn

weil ſie noch mehr als er den Widerſtand der anderen
empſand

Wir werden ſiegen, ſagte er auf dem Heimweg
zu ihr

Sie nickte nur ſtill
Sein Kinn trug wie den harten Zug Heute aber

fürchtete ſie ihn nicht es Geſicht beruhigte ſie
Die alten Richter aus dem Hauſe Arenarius hatten

es ſicher auch nicht immer leicht g gehabt mit dem wider

ſpenſtigen Volk ihrer Zeit
am men Tage hatte der große Saal des

v Wv òmuä mmSCJ

Montag 7 Auguſt 1822
vWvmmwWY eJch gebe ohne weiteres zu erwiderte

daß die von mir entworfene Aufgabe kein
leicht iſt Aber dafür ſind wir r daDu biſt immer noch derſelbe Drauſganger vonSchon

r ſein gewöhnliches Ausſehen zurückgewonnen früher Arenarius, ſagte Gerold Obwohl er damit
nach einer Woche veränderte er noch einmal di e Rethode ſeines Jugendgenoſſen ablehnte klang

durch zwei Mikroſtope das eine zur öffentlichen Be doch Bewunderung in ſeiner Stimme Er hatte nie

nutzung das andere wertvollere an einem Tiſch abſelts mals ſo viel überſchüſſige Kraft beſeſſen um irgendwo
auf einem mit braunroten Schnüren abgegrenzten Platz

zum ausſchließlichen Gebrauch des Direltors beſtimmt
Eines regneriſchen kühlen Julinachmittags ſaßen O

Sturm zu laufen
Nur nichts überhaſten riet jetzt auch Kuratorfinger Was man noch nicht getan hat kann man

Klaus Arenarius Onkel Jakob Direktor Lippert und ſpäter in die Wege leiten Was aber einmal ecrarn
ſein zwar nicht aus ſtädtiſchen Mitteln angeſtellter aber

rke anerkannter Aſſiſtent Gerold um den großen T
worden und fehlgeſchlagen iſt läßt ſich hier in

roſtenberg nie wieder ins rechte Geleiſe bringen
Damit hat unſer verehrter Freund Offinger voll

Der Gedanke eine Sitzung der vereinigten Lei kommen recht pflichtete Lippert bei Die Troſten
tungen des Naturhiſtoriſchen und des Altertums berger haben ein ungewöhnlich gutes Gedächtnis Das

muſeums abzuhalten ſtammte von Klaus iſt anders wie in den großen Städten wo alles von
Die Herren befanden ſich bereits in lebhafter Unter heute auf morgen vergeſſen wird Hier geſchie

haltung w enig Und ein Fehlſchlag das iſt leider wahr
Jch kann nur immer wieder betonen, ſagte Di länger als ein Erfolg

rektor Arenarius für wie weſentlich ich es erachte Klaus ſpielte nervös mit dem Bleiſtift Dann
daß wir gemeinſam handeln Denn unſere Ziele bin ich alſo rettungslos überſtimmt meine Herren
liegen obſchon auf verſchiedenen Gebieten durchaus Nicht in der Meinung, betonte Lippert noch ein
in gleicher Richtung mal Er legte Wert darauf daß ſein ehemaliger

Lieber Herr Kollege, warf Direktor Lippert ein Schüler ihn nicht für rückſtändig hielt Nur wegen derich glaube daß wir in den ideellen Standpunkten alle D
vier ſo einig gehen daß keinerlei Diskuſſion mehr

urchführnung weichen wir voneinander ab
Wir dürfen uns doch nicht verhehlen, nahm Klaus

darüber nötig iſt Nur die praktiſche Art der Durch den Kampf noch einmal auf die bisherigen Beſucher
führung die Sie anſtreben erſcheint mir gegenüber zahlen der beiden Muſeen ſind betrübend gering
den beſonderen Verhältniſſen in Troſtenberg minde
ſtens zweifelhaſt

Dem pflichteten die anderen vollkommen bei
Sie wären auch dann noch zu ſchwach, fuhr Klaus

Wir wollen doch aber für Menſchen arbeiten nicht ſort wenn wir ſie verdoppeln könnten Alſo iſt es

für tote Dinge doch unſere vornehmlichſte Aufgabe zunächſt einmal in
Dieſe toten Dinge lieber Freund ſind aber dank weiteren Kreiſen Anteilnahme zu wecken

barer für das Jntereſſe das wir ihnen erweiſen als
die Mehrzahl der Menſchen S folgt
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